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Im Juni ist nicht nur die Zeit für Erdbeerbowle, Spargel und den ersten Sonnenbrand, sondern auch der
Start in die Schützenfestsaison. In der Gemeinde Hopsten startet der Festreigen am 14. und 15. Juni in
Schale. Um Fronleichnam (19. + 20. Juni) sind dann die St.-Georg-Schützen an der Reihe, ehe der
Schützenverein Eintracht vom 27. bis 30. Juni sein großes Jubel-Schützenfest zum 75-jährigen Bestehen
zelebriert. Mit großen Strohfiguren an mehreren Standorten wird das Fest schon seit Wochen intensiv
beworben (Foto). Im Juli feiern die Hubertusschützen (13. + 19. Juli) sowie der Schützenverein Halverde
(19. bis 21. Juli). Die St.-Annen-Schützengesellschaft zu Hopsten von 1755 beschließt traditionell am
letzten Augustwochenende die Schützenfestsaison in der Gemeinde Hopsten. Allen Schützen wünscht
das Blättken gutes Gelingen. Darauf ein kräftiges „Horrido“!
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MARKTPLATZ 2 | 48496 HOPSTEN | WWW.OPTIKUS-HOPSTEN.DE

Jetzt online
Termin

vereinbaren:

Finden Sie die passende Sonnenbrille, die
Ihren Sommer echt unvergesslich macht – bei

Optikus in Hopsten.

Wir hätten da was für
echte Sonnenanbeter!

Hopsten. Es ist wieder soweit: Die
Werbegemeinschaft von Handel,
Handwerk und Gewerbe Hopsten
e.V. (WGH) möchte den beliebten
WGH-Familienkalender 2026 vorbe-
reiten und ruft alle kreativen Köpfe
aus den drei Ortsteilen Hopsten,
Schale und Halverde dazu auf, sich
aktiv an der Gestaltung zu beteili-
gen. Und zwar hat sich der Vorstand
der Werbegemeinschaft in diesem
Jahr für einen großen Malwettbe-
werb entschieden. Das Motto, nach
dem die Bilder gestaltet werden sol-
len, lautet: „Die Jahreszeiten in
Hopsten“.
Die WGH-Verantwortlichen laden

alle Malfreunde jeglichen Alters zur
Teilnahme ein: „Lass deiner Kreativi-
tät freien Lauf und male die ver-
schiedenen Jahreszeiten in Hopsten!
Ob blühender Frühling, sonniger
Sommer, bunte Herbsttage oder ru-
higer Winter – wir freuen uns auf
deine bunten Bilder, die die Vielfalt
unserer Heimat zeigen.“
Einsendeschluss ist der 15. Sep-

tember 2025. Aus allen Einsendun-
gen wird dann eine Jury die schöns-
ten Bilder auswählen. Die besten
Kunstwerke werden dann promi-
nent im WGH-Familienkalender
2026 präsentiert. Ehrensache, dass

für die Einsender der zwölf Sieger-
motive auch schöne Preise bereitste-
hen.
Für die Teilnahme sind folgende

Punkte zu beachten: Die Bilder müs-
sen natürlich etwas mit der Gemein-
de Hopsten zu tun haben. Abgese-
hen von den üblichen Einschrän-
kungen – ehrverletzende Motive so-
wie Bilder von Rauschmitteln sind
tabu – sind der Kreativität dabei kei-

ne Grenzen gesetzt.
Alle Motive sind ausschließlich

auf DIN A4 im Querformat einzurei-
chen, entweder im Original oder als
digitalisierte Aufnahmen, wobei hier
eine druckfähige Auflösung von 300
dpi oder 8 Mega-Pixeln erforderlich
ist. Anzugeben ist natürlich jeweils
auch die vollständige Adresse und
Telefonnummer des Einsenders.
Abgeben können die Kreativen ih-

re Bilder in Hopsten bei Provinzial
Lammering, Marktplatz 2, oder im
Schnitzelparadies Lampe, Ferdel-
mannstraße 2. Das gilt auch für digi-
talisierte Werke auf einem USB-
Stick. Alternativ können diese auch
per E-Mail an foto@werbegemein-
schaft-hopsten.de geschickt werden.

|Weitere Informationen gibt es bei Lars
Lammering, ☎ 05458/7745, sowie auf
www.werbegemeinschaft-hopsten.de.

Die vier Jahreszeiten gestalten
WGH ruft zur Teilnahme am großenMalwettbewerb für denWGH-Familienkalender 2026 auf

Die Werbegemeinschaft von Handel, Handwerk und Gewerbe Hopsten e.V. ist gespannt darauf, wie die Wettbewerbsteilnehmer
das Thema „Die Jahreszeiten in Hopsten“ künstlerisch umsetzen werden. Symbolfoto: New Africa – stock.adobe.com
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Wir prüfen Ihr Auto
auf „Herz und Nieren“

bevor es in den
Urlaub geht

herstellerunabhängige,
zuverlässige Reparatur
sämtlicher Fahrzeugtypen

Vertrieb und Montage
von Fahrzeugeinrichtungen
und Betriebseinrichtungen

Hansastraße 9 · 48496 Hopsten · 05458 / 1415

Hausmeisterservice
Suhre

Wolfgang Suhre
Teupenweg 19 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/1331
info@taxi-suhre.de

● Gartenarbeit
● Grünlandpflege
● Parkplatzpflege
● Reparaturarbeiten
● Wohnungsauflösungen
● Transporte
● Grabpflege
● Laubbeseitigung
● und vieles mehr

Unsere
Leistungen:

SUCHBILD
SUCHEN und GEWINNEN

SUCHBILD-LÖSUNGSCOUPON

LÖSUNG:

Name, Vorname

Straße, Hausnr.

PLZ, Ort

E-Mail, Telefon

... im Garten des denkmalgeschützten Hauses Doeker, Bunte Straße 24,
in Hopsten, war auf dem Suchbild der vergangenen „Blättken“-Ausgabe
zu sehen. Es gibt im Ortskern des Töddendorfes glücklicherweise noch
eine Reihe ähnlich prächtiger Altbäume. Leider sind die beiden Ross-
kastanien vor dem Haus Doeker bereits vor geraumer Zeit der Säge zum
Opfer gefallen.
Gewonnen haben Hannes von der Haar, Kreimers Kamp 23, Joop Ha-

gemann, Hospitalstraße 55, und Familie Pater, Organistenkamp 9. Alle
Gewinner und Gewinnerinnen kommen aus Hopsten. Sie können sich
ihre Preise in der Hopstener Filiale der Volksbank im Münsterland eG,
Brenninkmeyerstraße 4, abholen.
Wo fand die Blättken-Kamera das Motiv für die aktuelle Ausgabe und

was zeigt es?

Die eindrucksvolle Blutbuche...

Einsendeschluss ist am 18.06.2025!
Bitte Lösungscoupon ausschneiden, auf eine Postkarte kleben und am Schalter der Volksbank Hopsten
abgeben. Unter allen Einsendungen mit der richtigen Lösung werden Buchpreise ausgelost. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.
Gewinnspiel-Verantwortlicher ist die Werbegemeinschaft von Handel, Handwerk und Gewerbe Hopsten e.V., Bunte Straße
59, 48496 Hopsten. Ihre übermittelten Daten werden bei ausschließlicher Gewinnspielteilnahme durch die Werbegemein-
schaft Hopsten und externe Dritte (z.B. gewinnausgebende Stelle) ausschließlich für die Abwicklung der Verlosung genutzt
und nach Ablauf des Gewinnspiels gelöscht. Die Gewinner werden ausgelost und per E-Mail oder Telefon benachrichtigt.
Die Gewinner werden unter Nennung des Namens und ggfs. Wohnorts veröffentlicht. Betroffenenrechte können gegenüber
dem Vorstand der Werbegemeinschaft unter info@werbegemeinschaft-hopsten.de geltend gemacht werden. Es besteht ein
Beschwerderecht gegenüber einer Aufsichtsbehörde für den Datenschutz. Ausführliche Informationen zum Datenschutz fin-
den Sie auf www.werbegemeinschaft-hopsten.de/index.php/kontakt/datenschutzerklaerung
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Christoph Meyer
0170-8312364

Lindenstr. 4
48496 Hopsten

Telefon:
05458-933099

E-Mail:
malermeister-meyer

@t-online.de

Malerarbeiten aller Art

Wohnraumgestaltung

Bodenbelagsarbeiten

Putz- und Spachtelarbeiten

Verkauf von Farben, Tapeten und
Bodenbelägen aller Art

IMPRESSUMIMPRESSSSSSSSUUUUM
Herausgeber: Werbegemeinschaft

von Handel, Handwerk und Gewerbe Hopsten e.V.

Vertrieb: IVG GmbH
49477 Ibbenbüren · Telefon 05451/933-260

Verlag: ivz.medien GmbH & Co. KG
49477 Ibbenbüren

Druck: NOZ Druckzentrum GmbH & Co. KG
Weiße Breite 4 · 49084 Osnabrück

Anzeigen: Ibbenbürener Volkszeitung
Poststraße 6 · 49477 Ibbenbüren
Telefon 05451/933-225 · Telefax 05451/933-191

as deutsche Erbrecht ist viel-
schichtig und birgt zahlrei-
che Fallstricke. Falsche An-

nahmen führen nicht selten zu
Streitigkeiten, langwierigen Verfah-
ren oder erheblichen finanziellen
Verlusten. Wer sich rechtzeitig infor-
miert, kann Konflikte vermeiden
und seinen Nachlass gezielt regeln.
Irrtum 1: Ehepartner erben automatisch

alles
Viele Ehepaare glauben, dass der

überlebende Partner im Todesfall
automatisch das gesamte Vermögen
erhält – auch ohne Testament. Das
stimmt so nicht.
Laut Paragraf 1931 des Bürgerli-

chen Gesetzbuches (BGB) gilt:
• Mit Kindern

(Verwandte 1.
Ordnung) erbt
der Ehepartner
nur ein Viertel.
• Mit Eltern

oder Geschwis-
tern (2. Ord-
nung) erhält der Partner die Hälfte.
• Existieren nur Verwandte 3. Ord-

nung (Großeltern, Tanten, Cousins
usw.), fällt dem Ehepartner ein grö-
ßerer Anteil oder sogar der gesamte
Nachlass zu.

D Zusätzliche Regelungen gelten bei
Zugewinngemeinschaft oder Güter-
trennung, was die Erbanteile noch-
mals beeinflusst.
Irrtum 2: Kinder kann man einfach ent-

erben
Viele Menschen meinen, sie könn-

ten ihre Kinder durch ein einfaches
Testament vollständig vom Erbe
ausschließen – etwa bei fehlendem
Kontakt oder familiären Spannun-
gen. Doch das Gesetz sieht hier klare
Grenzen.
Kindern steht grundsätzlich ein

Pflichtteil in Höhe von 50 Prozent
des gesetzlichen Erbteils zu – unab-
hängig von der Beziehung zum Erb-
lasser. Nur in extremen Ausnahme-
fällen, wie in Paragraf 2333 BGB ge-
regelt (zum Beispiel Mordversuch
gegenüber dem Erblasser), kann
dieser Pflichtteil entzogen werden.
Zudem ist es ein häufiger Irrglau-

be, dass ohne Testament ausschließ-
lich die Kinder erben. Auch andere
Verwandte wie Eltern oder Ge-
schwister können einen gesetzlichen
Anspruch haben. Ein Testament
sorgt daher für Klarheit und beugt
unerwünschten Erbfolgen vor.
Irrtum 3: Handschriftliches Testament

reicht immer aus

Ein eigenhändiges Testament ist
grundsätzlich gültig – aber nur,
wenn bestimmte gesetzliche Vorga-
ben eingehalten werden (Paragraf
2247 BGB). Dazu zählen:
• vollständige Handschriftlichkeit,
• Datum (Tag, Monat, Jahr) und

Ort,
• sowie die Unterschrift des Erb-

lassers.
Unklare Begriffe wie „gerechte

Verteilung“ können jedoch juristi-
sche Auseinandersetzungen nach
sich ziehen, da sie Spielraum für In-
terpretationen lassen. Ein Beispiel:
Ein Vater wünschte eine „gerechte
Aufteilung“ seines Hauses unter den
Kindern. Das führte zu einem drei-
jährigen Rechtsstreit, da „gerecht“
rechtlich nicht eindeutig definiert
ist.
Wichtig: Digitale oder am Compu-

ter geschriebene Testamente sind
ungültig, wenn sie nicht notariell
beurkundet wurden.
Irrtum 4: Schenkungen sind risikofrei
Schenkungen zu Lebzeiten wer-

den oft genutzt, um das Erbe zu ge-
stalten oder Steuern zu sparen. Doch
auch hier gibt es Fallstricke:
Laut Paragraf 2325 BGB können

Schenkungen, die in den letzten

zehn Jahren vor
dem Tod erfolgt
sind, den Pflicht-
teil der Erben er-
höhen. Das be-
deutet: Enterbte
Pflichtteilsbe-
rechtigte können
unter Umstän-
den einen höhe-
ren Anspruch
geltend machen.
Fazit: Rechtzeitig
vorsorgen lohnt
sich.
Fehlannahmen

im Erbrecht können erhebliche Fol-
gen haben – für den Erblasser eben-
so wie für die Hinterbliebenen. Wer
sicherstellen möchte, dass sein letz-
ter Wille rechtssicher und konflikt-
frei umgesetzt wird, sollte:
• ein klar formuliertes und recht-

lich korrektes Testament verfassen,
• sich bei Schenkungen steuerlich

und juristisch beraten lassen,
• und im Zweifelsfall rechtzeitig

einen Fachanwalt oder Notar hinzu-
ziehen.

|Rechtsanwalt und Notar Oliver Scholz,
Kanzlei Dr. Laumann, Konermann und
Kollegen, Standort Hopsten.

Erben: Diese Irrtümer können teuer werden
Falsche Annahmen führen nicht selten zu Streitigkeiten oder erheblichen finanziellen Verlusten

WGH-SERVICE: RATGEBER RECHT

Rechtsanwalt
und Notar
Oliver Scholz
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Schale. Seit nunmehr 50 Jahren bil-
den Hopsten, Schale und Halverde
gemeinsam die Gemeinde Hopsten –
ein guter Anlass für die Gemeinde-
verwaltung, immer wieder gemein-
sam mit den Bürgerinnen und Bür-
gern auf die bewegte Geschichte der
drei Gemeindeteile zurückzubli-
cken. In der Juni-Ausgabe richtet
sich unser Blick auf Schale.
Ein besonderer Moment in der

Schaler Geschichte war die Einwei-
hung des Neubaus der Schule am 8.
November 1951 – ein Meilenstein
für das dörfliche Leben und die Bil-
dung vor Ort. Noch heute weckt der
Blick auf den alten Schulhof viele
Erinnerungen: an Pausen, Schulfeste
und die ersten Schritte ins Leben.

Besonders markant war auch das
Lehrerhaus, in dem über Jahrzehnte
hinweg die Wohnung für den ersten
Lehrer untergebracht war. Dieses
Haus stand seit dem 1. Mai 1883 im

Eigentum der Schulgemeinden und
blieb es bis ins Jahr 1974 – ein Ort,
der fest mit dem Schulalltag und
dem Schaler Dorfleben verbunden
war.

Mit solchen Rückblicken wollen
wir nicht nur Geschichte lebendig
halten, sondern auch zeigen, wie
sehr sich unsere Gemeinde in den
vergangenen Jahrzehnten entwi-
ckelt hat – immer mit dem Blick
nach vorn und dem Herzen in der
Gemeinschaft. Wenn auch Sie Fotos
von der Entwicklung in Hopsten,
Schale und Halverde haben, zeigen
Sie uns gerne, wie sich die Ortsteile
verändert haben! Schicken Sie uns
Fotos und Anekdoten aus der Zeit
aus der Gemeindegebietsreform. Am
Ende des Jahres möchten wir allen
Bewohnerinnen und Bewohnern
diese Fotos präsentieren.

|Zusendungen gerne als Datei an
pleie@hopsten.de oder auch per Post.

Schule hat das Dorfleben in Schale geprägt
50 Jahre Gemeindegebietsreform: Blick zurück in Bildern

Alte Ansicht der Schule in Schale. Besonders markant war auch das Lehrerhaus. Fotos: Gemeinde Hopsten

Der Blick auf den alten Schulhof weckt Erinnerungen an Pausen, Schulfeste und die
ersten Schritte ins Leben.
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Einzulösen bei einem
der Mitglieder der WGH.
Der Gewinner oder
die Gewinnerin kann
sich die Gutscheine bei
Provinzial Lammering,
Marktplatz 2, Hopsten,
abholen.

Gewinnen Sie die

Töddencard
mWert von €20,-

www.werbegemeinschaft-hopsten.dewww.werbegemeinschaft-hopsten.dewww werbegemeinscha
e s a u g ög c u öse be a e WG M g ede .

.V.

Keine Barauszahlung möglich. Einzulösen bei allen WGH-Mitgliedern.
www.werbegemeinschaft-hopsten.de
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verlust
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sagen

Ver-
gnügen
(engl.)
Autor
von „Der
Name
der Rose“

Kartoffel-
sorte

nicht
unten

Laut-
stärke-
maß

ver-
dorben
(Obst)
ein-
drucks-
voll,
feierlich

Präpo-
sition

musika-
lisches
Übungs-
stück

Sohn der
Eltern

Schlag
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Gesicht

subark-
tischer
Hirsch

Zeche,
Mine

US-
Schau-
spieler
† 1957

Teil des
Fußes

Inhalts-
losig-
keit

land-
schaftl.:
Stiefel

Ausruf
des
Schau-
derns

Rufname
d. „Hair“-
Sängerin
Kramer

Vorfahr

Regie-
begriff

kleine
Schlaf-
stelle

Hofmaler
Fried-
richs II.

Speisen-
beigabe
(franz.)

arabisch:
Sohn

Satz-
gegen-
stand
Unter-
neh-
mens-
form

Revue-
theater

südamer.
Drogen-
pflanze

germa-
nischer
Volks-
stamm

ein-
drucks-
voll

Sohn
des Juda
im A.T.
öffentl.
Ver-
kehrs-
mittel

Flug-
zeug-
flügel

Fremd-
wortteil:
acht

Figur der
Operette
„Wiener
Blut“

Geburts-
stätte
von Zeus

ein
Dolden-
gewächs

mög-
lichst
schnell

chine-
sische
Kaiser-
dynastie

Abk.:
ad acta

Dechif-
frier-
schlüssel

Erb-
faktor

altchin.
Erfinder
des
Papiers

Schmutz-
wasser-
lache

Tier-
pflege

kleines
Segel-
boot
Rhône-
Zufluss
in Frank-
reich

Ange-
trauter

ein
Konti-
nent

schwedi-
scher
Landes-
heiliger

Abk.:
Mitte

Wortteil:
stark,
über-
mäßig

Rufname
d. Schau-
spielers
Connery

Haltetau
von
Masten

Ora-
torium
von
Händel

Segel-
kom-
mando:
wendet!

Berg-
ein-
schnitt

ein-
töniger
Alltags-
ablauf

legeres
Hemd

Presse-
arbeit
(engl.
Abk.)

Turn-
gerät

Keim-
zelle

Fremd-
wortteil:
vor

lauter
Ausruf

Stamm
in
Ghana

Haupt-
stadt
der
Türkei

Stadt in
Böhmen
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Gewinnen Sie eine Töddencard im Wert von 20,00 €. Den Coupon bitte ausschneiden, auf eine Postkarte
kleben und am Schalter der Volksbank Hopsten abgeben. Einsendeschluss ist am 17. Juni 2025 Lö
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Auflösung des Rätsels
Ausgabe Mai 2025

Es hat gewonnen:
Maria Meling
Grosser Esch 28
Halverde

E RDB E E R Z E I T

Unter allen Einsendungen mit der richtigen Lösung
werden die Gewinner ermittelt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Gewinnspiel-Verantwortlicher ist die Werbe-
gemeinschaft von Handel, Handwerk und Gewerbe
Hopsten e.V., Bunte Straße 59, 48496 Hopsten.
Ihre übermittelten Daten werden bei ausschließlicher
Gewinnspielteilnahme durch die Werbegemeinschaft
Hopsten und externe Dritte (z.B. gewinnausgebende
Stelle) ausschließlich für die Abwicklung der
Verlosung genutzt und nach Ablauf des Gewinnspiels
gelöscht. Die Gewinner werden ausgelost und per
E-Mail oder Telefon benachrichtigt. Die Gewinner
werden unter Nennung des Namens und ggfs.
Wohnorts veröffentlicht. Betroffenenrechte können
gegenüber dem Vorstand der Werbegemeinschaft
unter info@werbegemeinschaft-hopsten.de geltend
gemacht werden. Es besteht ein Beschwerderecht
gegenüber einer Aufsichtsbehörde für den Daten-
schutz. Ausführliche Informationen zum Datenschutz
finden Sie auf www.werbegemeinschaft-hopsten.de/
index.php/kontakt/datenschutzerklaerung
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Eine Spende in Höhe von 2331 Euro zur Weitergabe
an die Kinderkrebshilfe Münster hat das Team der
Kinderkrebshilfe Steinbeck im April beim Danke-
schönfrühstück im Dorfgemeinschaftshaus in Ober-
steinbeck erhalten. Die Spende der Familien Linde-
mann und Niemöller aus Hopsten ist bei einer Tan-
nenbaumaktion am 3. Adventswochenende vergan-
genen Jahres zusammengekommen. Beim alljährli-
chen Tannenbaumverkauf gab es am Samstag vor

dem 3. Advent selbst gemachte Erbsensuppe. Der Er-
lös aus dem Verkauf wurde der Kinderkrebshilfe ge-
spendet. Waltraud Hermes und Ursula Ruholl sowie
die Firmen Philipp Büning und Markus Klare waren
hier maßgeblich daran beteiligt, dass die Erbsensuppe
gekocht, abgefüllt und natürlich verkauft werden
konnte. Zusätzlich wurden zahlreiche Spenden beim
Verkauf von Tannengrün oder mittels dafür bereitge-
stellter Sparschweine gesammelt. Foto: Heinrich Weßling

Tannenbaumaktion ermöglicht Spende an die Kinderkrebshilfe
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Rechtsanwalt und Notar

Oliver Scholz
Fachanwalt für Erbrecht

Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Herrn Rechtsanwalt und Notar Scholz
erreichen Sie an unserem Standort in Hopsten.

Bunte Str. 14 · 48496 Hopsten · hopsten@dr-laumann.de · Tel.: 05458 / 93050

HOPSTEN
Oliver Scholz
Rechtsanwalt und Notar mit Amtssitz in Hopsten
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Erbrecht

RHEINE
Dr. Albert Laumann
Rechtsanwalt und Notar (1957–2000)
Dr. Manfred Laumann
Rechtsanwalt
Rolf Laumann
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Stefan Konermann
Rechtsanwalt und Notar
mit Amtssitz in Rheine
Fachanwalt für Erbrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Friedrich-Karl Schramm
Rechtsanwalt

Stefan Beck
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Karlo Willers
Rechtsanwalt
Montika Wellemeyer
Rechtsanwältin
Rolf Tombült
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht
ADAC Vertragsanwalt
Mediator
Manfred Seidel
Rechtsanwalt
Notar a. D.

HÖRSTEL-RIESENBECK
Franz Laumann
Rechtsanwalt und Notar mit Amtssitz in Hörstel
Fachanwalt für Familienrecht
Herwig Bode
Rechtsanwalt

Hopsten. In Kooperation mit der Hü-
berts‘schen Schule in Hopsten ha-
ben jetzt in der Kita St. Georg Sport-
tage stattgefunden.
24 Schüler der Jahrgangsstufe 11

der gymnasialen Oberstufe mit dem
Schwerpunkt Sport hatten sich ein
tolles Programm für die Kindergar-
tenkinder der Kita überlegt. Neben
der allgemeinen Hochschulreife
werden die Schüler*innen auch zu
Freizeitsportler*innen ausgebildet,
in diesem Kontext ist die Planung
und Ausführung eines Sportprojek-
tes fester Bestandteil des Bildungs-
ganges, schreibt die Kita St. Georg in
einer Pressemitteilung.
Im Vorfeld hatten sich die Schüler

demnach theoretisch mit den Merk-
malen der Altersgruppe, wie zum
Beispiel typische motorische und so-
ziale Entwicklungsschritte, ausein-
andergesetzt. Darauf aufbauend ent-
standen erste Ideensammlungen zu
potenziell passenden Sportangebo-
ten für diese Zielgruppe. Diese wur-
den dann konkretisiert und zu ein-
zelnen Bewegungsfeldern wie Tan-
zen, Fang- und Bewegungsspiele so-
wie turnerische Bewegungsland-
schaften zusammengefügt.
Mit den daraus entstandenen

sechs Arbeitsgruppen ging es in die

Detailplanung, wobei der Fokus im-
mer auf der Umsetzung der Angebo-
te bezogen auf diese Altersgruppe
lag. Wilhelm Wiens, Fachlehrerin an
der Hüberts’schen Schule, war bei
dieser Aktion das Bindeglied zwi-
schen Kita und Schule.
Im Kindergarten wurden den Kin-

dern im Vorfeld die sechs Bewe-
gungsangebote der Schüler vorge-
stellt:

1. „Die Kuschelbären“ – unter an-
derem Stationen für Zwei- bis Drei-
jährige mit Bewegungsangeboten,

Tier-Tanz-Party und Kuscheltiertag;
2. „Affenwald“ – unter anderem

turnerische Aufgaben, Dschungel-
Parcours und Schatzsuche für vier -
bis sechsjährige Kinder;

3. „Wiki und die starken Männer“
– unter anderem Herausforderung
eines Wikingers, das Leben eines
Wikingers, Schatzsuche für Drei- bis
Sechsjährige;

4. „Die Superhelden“ – mit Su-
perhelden-Abenteuern, Kräfte ent-
decken und Superhelden-Teamwork
für vier- bis sechsjährige Kinder;

5. „Die Piraten“ – unter anderem
Piratenausbildung, Schatzsuche und
Bau eines Piratenschiffes für vier-
bis sechsjährige Kinder;

6. „Das magische Königreich“ –
unter anderem mit magischem Tanz,
der magischen Burg und einer
Schatzsuche für vier- bis sechsjähri-
ge Kinder.
Mit großer Begeisterung haben

sich die Kinder kurz vorher zu den
einzelnen Bewegungsangeboten an-
gemeldet. Für viele war schnell klar,
welche Aktion für sie die richtige ist.
An den Sporttagen waren alle Kin-
der in ihren ausgesuchten Gruppen
gut zufrieden. Rund um Kita und
Schule wurde mit viel Spaß Sport
gemacht. Sehr engagiert haben die
Schüler die Kinder motiviert, bei
den verschiedenen Aktivitäten mit-
zumachen.
Am Ende der Sporttage gab es

dann in jeder Gruppe für die Kinder
einen Sportorden mit dem jeweili-
gen Symbol der Bewegungsangebo-
te. Danach folgte noch ein gemein-
samer Abschluss auf dem Spielplatz
der Kita. In dieser Runde wurde al-
len klar: Die Sporttage waren toll
und müssen wiederholt werden,
schreibt die Kita St. Georg abschlie-
ßend.

Von Kuschelbären und Superhelden
Sporttage für die Kita St. Georg in Kooperationmit der Hüberts’schen Schule/Spaßmit Bewegungsangeboten

An den Sporttagen waren alle Kinder in ihren ausgesuchten Gruppen gut zufrieden.
Sehr engagiert haben die Schüler die Kinder motiviert, bei den verschiedenen Aktivi-
täten mitzumachen. Fotos: Kita St. Georg

Bereits zum dritten Mal fanden in der Kita St. Georg in Kooperation mit der Hüberts’schen Schule Sporttage statt. Das war für alle ein tolles Erlebnis.
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Hopsten. Nach dem 1. Mai – dem Tag
der offenen Tür mit großer Landma-
schinenshow und einem Oldtimer-
treffen, wie es Hopsten zuvor noch
nicht erlebt hatte – bedankt sich der
Heimatverein Hopsten bei seinen
zahlreichen Gästen für die Teilnah-
me und die super Stimmung, die
den ganzen Tag über herrschte. Si-
cher waren alle Aktiven am Abend
geschlaucht ob der Hitze und des
großen Andrangs, aber so will man
doch das 100-jährige Bestehen erle-
ben: heiter, befreit und in toller
Stimmung ob dem Dargebotenen
auf dem wunderbaren Heimaten-
semble auf Hof Holling.
Der Heimatverein hat zum Jubilä-

umsjahr eine Festschrift zum Preis
von 5 Euro anzubieten und darüber
hinaus einen Töddenanstecker zum
Preis von 4 Euro, beide Artikel zu-
sammen zum Kombipreis von 7,50
Euro. Da weiter nach den beiden Ar-
tikeln gefragt wird, startet vom 1. bis

30. Juni eine Verkaufsaktion über
das Malergeschäft Johannemann,
die Apotheke Reerink und den „Ei-
ne-Welt“-Laden zu den jeweiligen
Öffnungszeiten.
Gleichzeitig ist die nächste Aktion

in Vorbereitung, bei der die vom
Heimatverein angefragten Ki-
cherer-Bilder und sonstige Ölgemäl-
de mit Hopstener Geschichte ausge-
stellt werden sollen. Geplant ist die
Ausstellung in den Schaufenstern
zahlreicher Geschäfte in Hopsten –
begrenzt für einen Zeitraum von
drei Wochen im Juni/Juli. Darüber
hinaus befinden sich mehr als 20
Bilder im Besitz von Paul Johanne-
mann sen., die es lohnen, gezeigt zu
werden. Für diese Bilder wird eine
Sonderausstellung im ehemaligen
evangelischen Gemeindezentrum
vorbereitet, die im gleichen Zeit-
raum stattfinden soll und vornehm-
lich wochenends oder für Gruppen
nach Ansprache geöffnet sein wird.

Die dort gezeigten Bilder können
aber anhand eines digitalen Bilder-
rahmens auch außerhalb der Öff-
nungszeiten betrachtet werden. Ein
Spaziergang durch Hopsten lohnt
immer, aber besonders, wenn es was
zu sehen gibt, was sich ja ansonsten
in privatem Besitz befindet.
Max Kicherer hat vorwiegend

Landschaften gemalt – frei aus sei-
ner Fantasie, aber hin und wieder
malte er Gebäude und vor allem
Bauernhöfe, um sich etwas Geld da-
mit zu verdienen. Manche Geschich-
te rankt sich um sein Leben, die eine
oder andere lohnt, erzählt zu wer-
den. Spätestens auf der Mitglieder-
versammlung des Heimatvereins im
November 2025 werden da einige
Geheimnisse gelüftet werden.
Aber auch die Werke der Maler

Hagemann, Dibold und Hegemann,
die gezeigt werden, sind sehenswert.
Der Heimatverein Hopsten

wünscht allen einen schönen Som-

mer und appelliert: „Nehmen Sie die
Gelegenheit wahr, sich die Ausstel-
lung kostenfrei anzuschauen!“

Chronik, Anstecker und Ausstellungen
Heimatverein Hopsten feiert weiterhin sein 100-jähriges Bestehen

Zum Jubiläum ist eine Festschrift zum
Preis von 5 Euro erhältlich.

Hopsten. Buchtipps für die Leserin-
nen und Leser des Hopstener Blätt-
kens gibt es vom Offenen Literatur-
kreis Hopsten. Diesmal empfiehlt
Wolfgang Krause das Buch „Wie Gri-
scha mit einer verwegenen Idee bei-
nahe den Weltfrieden
auslöste“ von Jakob
Hein.
Der Held des Buches

ist Grischa, Absolvent
der Ökonomiehoch-
schule und frischge-
backener Mitarbeiter
der Staatlichen Plankommission der
DDR. Mit seinem ersten Arbeitstag
in der Abteilung Afghanistan lernt
er zuerst das „kunstvolle Warten“ im
Büro. Übersetzt ist das nichts ande-
res als Zeit totschlagen und dem
Vorgesetzten nicht auffallen. Seine
Abteilung soll die wirtschaftliche
Zusammenarbeit mit dem „Bruder-
land“ Afghanistan organisieren. Gri-
scha entwickelt einen verwegenen

Plan, stellt ihn der Plankommission
vor, und weil Erlöse und „Westgeld“
immer erwünscht sind, kann er den
Plan umsetzen: Die DDR importiert
gegen Warenleistungen „Medizinal-
hanf“ aus Afghanistan. Portioniert

verkauft wird der „Me-
dizinalhanf“ im Nie-
mandsland zwischen
West-Berlin und DDR-
Grenzübergang Invali-
denstraße in einem
Deutsch-Afghani-
schen-Souvenirshop.

Was zunächst nur für Westberliner
gedacht war, entwickelt sich zu ei-
ner enormen Einnahmequelle von
D-Mark für die DDR. Satirisch-lustig
führt der Autor die Geschichte zum
Höhepunkt, als sich ost- und west-
deutsche Politiker in Bayern treffen
und einen Milliarden-D-Mark-Kre-
dit für die DDR vereinbaren. Im Ge-
genzug verzichtet die DDR auf die
Einrichtung weiterer „Souvenir-

shops“ entlang der innerdeutschen
Grenze.
Amüsant zu lesen und interessant

für den Gedanken „was wäre, wenn“.
|Seine aktuellen Termine veröffentlicht

der Literaturkreis Hopsten auch in der
Hopsten-App. Neue Teilnehmer sind bei
den Treffen gern gesehen.

Satirisch-lustiges über
einen Milliardencoup
Lesetipp: Literaturkreis empfiehlt neues Buch von Jakob Hein

Wolfgang Krause empfiehlt das Buch
„Wie Grischa mit einer verwegenen Idee
beinahe den Weltfrieden auslöste“.

Hopsten. Alles, was in Hopsten, Scha-
le und Halverde los ist, ist nun in der
Hopsten App zu finden. Egal, ob
man eben nachschauen möchte, was
in Hopsten am Wochenende so los
ist, wie man den Sportverein er-
reicht, worum es in der nächsten
Ratssitzung geht und was sonst noch
in allen drei Ortsteilen passiert, all
das ist nun mit dem Handy möglich.
Ziele der Hopsten App sind Infor-

mieren, Vernet-
zen und Werben
– und das im
Layout der be-
reits etablierten
Hopstener
Homepage. Die
ersten sichtbaren
Icons beziehen
sich auf das Ge-
meindeleben

und die Interessen der Bürgerinnen
und Bürger: Aktuelles, Termine, Ver-
eine, Notdienste, Kirchen-News und
das Hopstener Blättken. Auch weite-
re Informationen rund um die Ge-
meinde und die Gemeindeverwal-
tung sind zu finden.

|Vertreter von Vereinen und Gruppen,
die bislang noch keine Zugangsdaten
haben, können sich gerne per E-Mail an
app@hopsten.de melden.

Immer gut informiert mit der Hopsten App

Über den QR-Code
kann man die App
downloaden.

Schale. Auch in diesem Jahr richtet
das Flohmarktteam des Deutschen
Roten Kreuzes (DRK) den Flohmarkt
in Schale aus. Am 17. August kann
wieder an ungefähr 150 erwarteten
Ständen gestöbert und gefeilscht
werden, heißt es in einer Mitteilung.
Dazu erwartet die Besucher auch ein
Rahmenprogramm für die ganze Fa-
milie. Für Essen und Trinken wird
ebenfalls gesorgt. Angeboten werden
Pommes und Burger sowie Kaffee
und Kuchen. Der Flohmarkt ist am
17. August von 8 bis 17 Uhr. Der
Aufbau beginnt ab 6 Uhr. Die Stand-
gebühren betragen 10 Euro für drei
Meter. Interessenten können sich
per E-Mail an drkflohmarktschale@
web.de oder telefonisch per Whats-
App an 0175/ 8006080 anmelden.

Flohmarkt
in Schale

Hopsten. Dem Fundamt der Gemein-
de Hopsten als gefunden gemeldet
wurden laut Mitteilung der Gemein-
de aktuell (Stand 20. Mai) die fol-
genden Gegenstände:
1Ladecase
1 Bargeldbetrag

Fundliste
der Gemeinde

Hopsten. Bürgerinnen und Bürger
haben die Möglichkeit, im persönli-
chen Gespräch mit Bürgermeister
Ludger Kleine-Harmeyer Wünsche
und Anregungen vorzubringen. Da-
zu wird um Terminvereinbarung ge-
beten unter ☎ 05458/932511.

Gespräche beim
Bürgermeister
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30% RABATT30% RABATT
- auf alle lagermäßig- auf alle lagermäßig
vorhandenen Outdoormöbelvorhandenen Outdoormöbel
- auf Feuertöpfe und Zubehör- auf Feuertöpfe und Zubehör
der Markeder Marke

- auf Taschen, Portemonnaie- auf Taschen, Portemonnaie
etc. der Markenetc. der Marken

undund

Mückenschutz-
Armband

je 19,99€
Mit patentierter Diffusionstechnologie langanhaltende
Wirsamkeit, für Kinder und Erwachsene

800g 2,29€
Reich an natürlichen Fleischstücken
Ohne Farbstoffe und Soja und ohne tierische Nebenerzeugnisse

li h l i h

Kennerfleisch
2 29

jetzt nurjetzt nur

NUR IN
SCHAPEN

Wir bauen,
Sie sparen

Cat‘s Best
Katzenstreu Original
Geruchsbildung wird durch Aktiv-Holzfasern wirksam
verhindert, Feuchtigkeit wird aufgenommen

R
O

23,99€23,99
17,2 kg nur17,2 kg nur

7,99€7,99€
4,3 kg nur4,3 kg nur

48480 LÜNNE
Lingener Straße 20
Tel.: 0 59 06/93 00 25
Fax: 0 59 06/93 00 47

48488 EMSBÜREN
Bahnhofstraße 73
Tel.: 0 59 03/93 44 0
Fax: 0 59 03/93 44 29

48499 SALZBERGEN
Lindenstr. 16-18
Tel.: 0 59 76/9 48 97 80
Fax: 0 59 76/9 48 97 89

48480 SCHAPEN
Beestener Str. 11
Tel.: 0 54 58/9 80 45
Fax: 0 54 58/9 80 72

Hopsten. Die Gemeinde Hopsten ist
erneut dabei: Vom 29. Mai bis 18. Ju-
ni heißt es wieder „Rad statt Auto“ –
denn „Stadtradeln“ geht in die
nächste Runde! Bereits zum fünften
Mal beteiligt sich Hopsten an der in-
ternationalen Klimaschutzaktion
des Klima-Bündnisses. Ziel ist es, ge-
meinsam so viele Kilometer wie
möglich mit dem Fahrrad zurückzu-
legen – für den Klimaschutz, die Ge-
sundheit und eine lebenswerte Ge-
meinde.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind

eingeladen mitzumachen – egal, ob
auf dem Arbeitsweg, zur Schule oder
bei einer entspannten Wochenend-
tour. Jeder Kilometer zählt! Und das
im doppelten Sinne: Auch in diesem
Jahr spendet die Gemeinde einen
Cent pro geradeltem Kilometer an
einen gemeinnützigen Zweck in
Hopsten.
Ein besonderer Höhepunkt erwar-

tet die Radfreunde zum Auftakt:
Bürgermeister Ludger Kleine-Har-
meyer lädt am Donnerstag, 29. Mai,
zur großen Sternradtour durch die
Ortsteile Hopsten, Schale und Hal-
verde ein. Start ist jeweils um 13
Uhr, Ziel ist das Dreiorteeck am Wie-

senblick, wo gegen 15 Uhr der Kaba-
rettist Heinrich Schulte-Brömmel-
kamp auf gewohnt humorvolle Wei-
se auf 50 Jahre Gemeindegebietsre-
form zurückblickt. „Ich freue mich
auf die gemeinsame Tour und auf
viele engagierte Teilnehmerinnen
und Teilnehmer“, so der Bürgermeis-
ter. „Unser Ziel ist klar: mehr Bewe-
gung, mehr Klimaschutz und noch
mehr Miteinander!“
Die Anmeldung erfolgt online un-

ter www.stadtradeln.de/hopsten. Die
erradelten Kilometer können be-
quem per App oder analog per Er-
fassungsbogen eingetragen werden.
Auch Teams, Nachbarschaften oder
Vereine sind eingeladen, gemeinsam
in die Pedale zu treten. Kurzent-
schlossene können sich per E-Mail
an pleie@hopsten.de oder unter
☎ 05458/932512 anmelden.
„Gemeinsam radeln wir für eine

nachhaltige Zukunft – seien Sie da-
bei“, ruft die Gemeinde zur Teilnah-
me auf. Das „Stadtradeln“ zeige, wie
umweltbewusst und radbegeistert
eine Gemeinde sein kann.

|Weitere Informationen bei der
Gemeinde Hopsten unter ☎ 05458/
93250 oder E-Mail an info@hopsten.de.

Hopsten tritt wieder
kräftig in die Pedale
Wettbewerb „Stadtradeln“ startet am 29.Mai

Am Donnerstag, 15. Mai, fand bei herrlichstem Sonnenschein auf dem
Gelände der Kerzenfabrik Jasper ein Pedelec-Fahrsicherheitstraining
statt. Darüber berichtet das BistumMünster in einer Pressemitteilung.
Organisiert wurde die Veranstaltung vom Familienzentrum St. Georg
Hopsten, umgesetzt von der Polizei NRW in Person von Tanja Lindmey-
er und Andreas Thoben. Nach einer theoretischen Einführung in die
Verkehrsregeln und Sicherheitsaspekte für Pedelec-Fahrer durften alle
Teilnehmenden auf einem aufgebauten Parcours ihre Fähigkeiten als
Fahrer austesten und auch verbessern. Das sichere Auf- und Absteigen
wurde dabei genauso geübt wie das Slalomfahren um aufgestellte Hüte
oder das Fahren zwischen zwei Linien. Sehr herausfordernd war das
Entlangfahren auf einer liegenden Acht. Am Ende waren sich alle einig:
Das Training war eine gute Möglichkeit sich auf dem Rad auszuprobie-
ren und sicherer zu werden. Außerdem hat es allen Beteiligten sehr viel
Spaß gemacht. Foto: Familienzentrum St. Georg

Fahrsicherheitstraining für Pedelec-Fahrer
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Hopsten. Buchtipps aus der Katholi-
schen öffentlichen Bücherei (KöB)
gibt es monatlich im „Hopstener
Blättken“. Diesmal empfiehlt Petra
Lux das Buch „Der Erdspiegel“ von
Andrea Maria Schenkel. Dazu
schreibt sie:
„Die bekannte Erfolgsautorin And-

rea Maria Schenkel schildert in ih-
rem Kriminalroman die Geschichte
des wohlhabenden
und leutseligen Vieh-
händlers Andreas Bi-
chel (1760-1809), der
mit seiner Frau in
der Nähe von Re-
gensburg lebt und
die Menschen mit
seinen Berichten
über diverse Reisen
und ungewöhnliche
Begebenheiten gut
unterhalten kann.
Jungen Frauen nähert er sich, in-

dem er ihnen vorgaukelt, dass sie
mittels eines Erdspiegels einen Blick
in ihre Zukunft werfen können.
Katharina und Barbara folgen aus

unterschiedlichen Gründen Bichels
Anweisungen und lassen sich auf
ein heimliches Treffen auf dem Bi-

chelhof ein. Doch das Leben beider
wird auf brutale Weise beendet. Der
Verbleib der Leichen bleibt zunächst
auch der Leserschaft verborgen.
Als die Familien der beiden Frau-

en Nachforschungen anstellen,
tischt der Bichel immer wieder recht
plausible Erklärungen auf und geht
weiter seinen Geschäften nach.
Die Autorin erzählt in ebenso kla-

rer wie ruhiger Spra-
che und ergänzt ge-
schickt historische
Fakten durch fiktive
Einschübe, sodass
die Leserinnen und
Leser Einblicke in
die Lebenswirklich-
keit vieler einfacher
Familien erhalten
und zudem die da-
malige Arbeit der

Justiz kennenlernen. Als nämlich
die Aussagen des verdächtigen Vieh-
händlers immer unglaubwürdiger
werden, er sich zunehmend in Wi-
dersprüche verzettelt und durch Zu-
fall Kleidungs- und Schmuckstücke
der verschwundenen Frauen gefun-
den werden, tritt das Landgericht
Burglengenfeld in Erscheinung.

Die Ermittler kommen Bichel
schließlich anhand etlicher Indizien
auf die Spur, während ein weiteres
Mädchen unterwegs ist, um in den
Erdspiegel blicken zu dürfen.
Andrea Maria Schenkel hat bereits

mit ihrem Debütroman ,Tannöd‘
(2006) gezeigt, dass sie das Genre
des historischen Kriminalromans
beherrscht. Für den Roman ,Kalteis‘
(2007), ähnlich konzipiert und ge-
schrieben, erhielt sie ebenfalls den
Deutschen Krimipreis.
Meines Erachtens verdient auch

der Roman ,Der Erdspiegel‘ Auf-
merksamkeit, da wirklich spannend
erzählt wird, wie der Serienmörder
bis zum Schluss versucht, den mas-
siven Schuldzuweisungen zu ent-
kommen.“

Historische Mordserie
spannend erzählt

Buchtipp aus der KöB Hopsten: „Der Erdspiegel“

BUCHTIPP

DER KÖB

Petra Lux empfiehlt „Der Erdspiegel“ von
Andrea Maria Schenkel. Foto: KöB

Hopsten. Auch in diesem Jahr bietet
das Kinder- und Kulturprogramm
der Gemeinde Hopsten (KuKuG)
wieder ein abwechslungsreiches
Kinder- und Kulturprogramm – vol-
ler spannender Erlebnisse, Kreativi-
tät und gemeinsamer Abenteuer. Die
ersten Termine stehen bereits fest:

Kletter-Abenteuer im Kletterwald Ib-
benbüren am 14. Juni: Zwischen Bäu-
men, Seilen und schwingenden
Plattformen erwartet mutige Entde-
ckerinnen und Entdecker jede Men-
ge Action und Teamgeist. Die Teil-
nehmenden werden in zwei Grup-
pen aufgeteilt: 8 bis 12 Jahre und ab
13 Jahre. Bitte mitbringen: festes
Schuhwerk, bequeme Kleidung, et-
was zu trinken und einen kleinen
Snack.

Salzsieden wie vor 300 Jahren am 12.
Juli: Ein ganz besonderer Ausflug für
Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren
führt ins historische Salzsiedehaus
nach Rheine. Dort erleben die Teil-
nehmenden, wie früher Salz gewon-
nen wurde – und machen selbst mit!
Es wird gekocht, genäht, gestaltet
und gemalt – alles rund ums „weiße
Gold“. Ein erlebnisreicher Vormittag
mit Geschichte zum Anfassen und
kreativen Momenten ist garantiert.

|Weitere Infos auf www.hopsten.de

Klettern und
Salzsieden

Erste Termine für das KuKuG
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Hopsten. Der Sommer steht vor der
Tür und viele Familien zählen be-
reits die Tage, bis es endlich in den
wohlverdienten Urlaub geht. Damit
unvorhersehbare Ereignisse wie Er-
krankungen oder der Verlust von
Wertgegenständen die Freude am
Urlaub nicht trüben, bietet die Pro-
vinzial Nord Brandkasse einen um-
fassenden Versicherungsschutz und
weist auf potenzielle Gefahren in der
Urlaubszeit hin. Denn ob Urlaub mit
dem Auto, dem Wohnmobil oder als
Flugreise, im Inland oder Ausland –
leider gibt es keine Garantie dafür,
dass im Urlaub nichts schiefgeht. Je-
de Art zu reisen birgt andere kleine-
re und größere potenzielle Risiken,
gegen die sich Reisende aber absi-
chern können. Beginnen sollten die
Vorkehrungen für einen sicheren
Urlaub immer bereits vor der Abrei-
se – und zwar im eigenen Zuhause.
Leider kommt es während der Ur-

laubssaison vermehrt zu Einbrü-
chen. Temporär unbewohnte Häu-
ser, die auch als solche zu erkennen
sind, machen es den Dieben beson-
ders leicht. Damit es gar nicht erst so
weit kommt, lassen sich verschiede-
ne Vorsichtsmaßnahmen treffen.
„Der Schutz beginnt bereits mit dem
Kontakt zu den Nachbarn. Sofern
ein gutes Verhältnis besteht, sollte

man die Nachbarn unbedingt darü-
ber informieren, wenn ein Urlaub
ansteht und sie bitten, ein Auge auf
das eigene Zuhause zu haben. Im
Idealfall können die Nachbarn auch
regelmäßig den Briefkasten leeren
und die Rollläden verstellen. So kön-
nen Einbrecher nicht sicher sein, ob
wirklich niemand daheim ist“, emp-
fiehlt Lars Lammering, Leiter der
Provinzial-Geschäftsstelle in Hops-
ten. Auch Alarmanlagen und me-
chanische Sicherungen, die Einbre-
cher nicht geräuschlos und schnell
überwinden können, sind eine gute
Sicherungsmaßnahme. Sollte es
trotz aller Vorkehrungen dennoch
zum Schlimmsten kommen, bietet
die Provinzial einen Versicherungs-
schutz gegen Einbruchdiebstahl
über die Hausratversicherung.
Wer mit Auto oder Wohnmobil in

den Urlaub fährt, braucht in jedem
Fall die gesetzlich vorgeschriebene
Kfz-Haftpflichtversicherung. Gerade
vor langen Auslandsreisen sollte das
Fahrzeug auch nochmal auf Fahr-
tauglichkeit getestet werden. Auch
die Vollständigkeit der notwendigen
Dokumente muss überprüft werden.
„In vielen Ländern genügt das amtli-
che Kfz-Zeichen als Nachweis der
Kfz-Haftpflichtversicherung. Den-
noch empfehlen wir, die grüne Ver-

sicherungskarte bei Auslandsfahrten
immer mitzuführen. Sie erleichtert
im Schadenfall den Nachweis des
Versicherungsschutzes und kann
einfach und unkompliziert bei der
eigenen Versicherung beantragt
werden“, erklärt Lammering.
Vor Fahrtantritt sollte zudem der

Versicherungsschutz von transpor-
tiertem Gepäck und Hausratgegen-
ständen geprüft werden. „Kleidung,
technisches Equipment und zum
Beispiel mitgenommene Fahrräder
können einen hohen Wert haben.
Werden diese Gegenstände aus dem
Pkw oder Wohnmobil gestohlen,
kann das ohne den passenden Versi-
cherungsschutz teuer werden. Die
Hausratversicherung deckt oft nur
den Verlust durch Diebstahl von
Reisegepäck aus einem Pkw bis zu
einer bestimmten Entschädigungs-
grenze. Daher empfehlen wir Urlau-
berinnen und Urlaubern, sich bei
unseren Versicherungsexperten
über eine Zusatzversicherung für
Reisegepäck zu informieren“, so
Lammering. Gleiches gilt für den
Gepäckverlust auf einer Flugreise.
Wer im Urlaub krank wird, sollte

sich nicht zusätzlich über hohe Be-
handlungskosten sorgen müssen. Ei-
ne Auslandsreisekrankenversiche-
rung ist vergleichsweise günstig und

deckt die Kosten für medizinische
Untersuchungen, Behandlungen
und im Ernstfall auch für den Rück-
transport in die Heimat. „Zwar be-
steht innerhalb der EU auch der
Schutz durch die gesetzliche Kran-
kenversicherung, allerdings kommt
diese nur für die Kosten einer Be-
handlung auf, die die Behandlung
auch in Deutschland gekostet hätte.
Da die Preise für medizinische Hilfe
in vielen Ländern deutlich höher
sind als hierzulande, kann es ohne
Reisekrankenversicherung zu hohen
Selbstbeteiligungen für die Patien-
ten kommen“, erklärt Lammering.
Insbesondere diejenigen, die einen

Urlaub mit vielen Unternehmungen
und Action planen, sollten sich zu-
dem über eine private Unfallversi-
cherung informieren. Ob beim Se-
geln im Mittelmeer, beim Wandern
in den Alpen oder auf der Rutsche
im Familienhotel – ein Unfall im
Ausland kann gravierende Folgen
nach sich ziehen. „Was viele nicht
wissen: Die gesetzliche Unfallversi-
cherung greift nicht bei Freizeitun-
fällen. Mit der privaten Unfallversi-
cherung der Provinzial sind unsere
Kundinnen und Kunden auch im
Urlaub auf der sicheren Seite – sie
gilt rund um die Uhr, und zwar auf
der ganzen Welt“, so Lammering.

Worauf Reisende im Urlaub achten sollten
Tipps der Provinzial: Risiken und Schäden vorbeugen und den Sommer genießen

Hopsten. Beim traditionellen Schüler-
lotsenfrühstück der Gemeinde
Hopsten wurden jetzt knapp 20 eh-
renamtliche Verkehrshelferinnen
und -helfer für ihren wertvollen
Einsatz gewürdigt. Mit diesem Früh-
stück möchte die Gemeinde laut ei-
ner Pressemitteilung einmal im Jahr
ein sichtbares Zeichen des Dankes
und der Anerkennung setzen. Die
Verkehrshelferinnen und -helfer
leisten einen wichtigen Beitrag zur
Sicherheit auf dem Schulweg. Jeden
Morgen sorgen sie dafür, dass die
Kinder sicher die Straßen überque-
ren und wohlbehalten zur Schule
gelangen. Ihr Einsatz ist unverzicht-
bar – besonders in Zeiten mit ho-
hem Verkehrsaufkommen und

wachsender Sorge um die Sicherheit
der Kinder. Schulleiterin Sandra
Steingröver und Bürgermeister Lud-
ger Kleine-Harmeyer bedankten
sich im Namen der Schule und der
gesamten Gemeinde für das Engage-
ment. „Wir sind froh und dankbar,
dass sich nicht nur aktive Eltern,
sondern auch Mütter und Väter, de-
ren Kinder längst aus der Schule
sind, weiterhin jeden Morgen die
Zeit nehmen, um unsere Kinder si-
cher zur Schule zu begleiten“, beton-
te Bürgermeister Kleine-Harmeyer.
Die Gemeinde ist stolz auf das Enga-
gement ihrer Bürgerinnen und Bür-
ger und hofft, dass auch künftig vie-
le von ihnen bereit sind, diese wich-
tige Aufgabe zu übernehmen.

Dank an Schülerlotsen
Gemeinde würdigt wichtigen ehrenamtlichen Dienst

Beim Schülerlotsenfrühstück der Gemeinde Hopsten wurden die ehrenamtlichen
Helferinnen und Helder gewürdigt. Foto: Gemeinde Hopsten

Über 50 Personen des VdK-Ortsverbandes machten sich auf den Weg,
um die Friedensstadt Osnabrück bei einer Busrundfahrt näher kennen-
zulernen. Die Gruppe startete mit einer kompetenten Reiseleiterin am
Dom, der Keimzelle der Stadt Osnabrück, die von Karl dem Großen im
Jahr 780 gegründet wurde. Einige der 23 Stadtteile wurden durchquert,
und die Teilnehmer erfuhren viel über die Friedensstadt, wo von der
Rathaustreppe 1648 nach zähen Verhandlungen der Westfälische Frie-
de verkündet wurde. Während des 2. Weltkrieges wurde die Stadt zu 85
Prozent zerstört. Die Stadt hat zur Zeit 173000 Einwohner, davon circa
30000 Studenten, denn in Osnabrück werden an drei Universitäten ver-
schiedene Studiengänge angeboten. Der bekannte Schriftsteller Erich
Maria Remarque wurde in Osnabrück geboren. Viele Schulen, Plätze
und Straßen tragen heute seinen Namen. Nach der Rundfahrt stärkten
sich die VdK-Mitglieder mit einem leckeren Spargelessen. Foto: VdK

VdK-Mitglieder erkunden Osnabrück
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Kreis Steinfurt/Hopsten. Große Freude
beim Plattdeutschen Theater Hops-
ten e.V.: Der Verein ist Brauchtums-
preisträger des Kreises Steinfurt
2024. In einer Feierstunde in der Ka-
tholischen öffentlichen Bücherei
(KöB) im Bürgerhaus Veerkamp hat
Landrat Dr. Martin Sommer den
Preis nun stellvertretend an den
Vorsitzenden Peter Johannemann
überreicht. Mit ihm freuten sich die
zweite Vorsitzende Andrea Kamphus
und zahlreiche weitere Aktive des
Vereins. Zu den geladenen Gästen
gehörten auch Bürgermeister Lud-
ger Kleine-Harmeyer und Kreishei-
matpflegerin Reinhild Finke.
Landrat Dr. Martin Sommer wür-

digte das jahrzehntelange Wirken
des 26. Brauchtumspreisträgers: „Mit
Ihrem Engagement für die Pflege
und den Erhalt der plattdeutschen
Sprache, Ihrem Einsatz für das
Brauchtum im Kreis Steinfurt und
Ihren sozialen Verdiensten tragen
Sie zur Brauchtumspflege und dem
Erhalt der regionalen Kulturge-
schichte des Kreises bei. Sie investie-
ren Zeit und viele Gedanken in die
Arbeit des Vereins und leisten all das
ehrenamtlich – vielen Dank dafür.“
Der Verein schlage eine Brücke zwi-
schen den Generationen und verei-
ne Jung und Alt in ihrer Begeiste-
rung für die plattdeutsche Sprache,
so Sommer weiter. Er hob zudem
den gesellschaftlichen Einsatz her-
vor. Die Einnahmen aus den Auffüh-
rungen spendet der Verein regelmä-
ßig für soziale Projekte. In diesem
Jahr unterstützt das Plattdeutsche
Theater e.V. die Hospize in Emsdet-
ten, Ibbenbüren und Thuine mit je-
weils 2500 Euro.
Die Ursprünge der Theatergruppe

liegen in der Katholischen Landju-
gendbewegung (KLJB), aus der sich
im Oktober 2024 der eigenständige

Verein gründete. Seit 1993 bringen
die Aktiven in jeder Spielzeit ein
neues Theaterstück auf die Bühne.
Die Glückwünsche der Gemeinde
zum Brauchtumspreis überbrachte
Bürgermeister Ludger Kleine-Har-
meyer. Er bezeichnete das Plattdeut-
sche Theater als „feste Institution“
und „größte Kulturveranstaltung“ in
Hopsten mit einem „Imagefaktor
weit über die Gemeinde hinaus“. Er
dankte dem Verein für das Engage-
ment und die Leidenschaft.
Auch Laudator Thomas Gerken,

selbst ehemaliges Mitglied der eh-
renamtlichen Schauspielschar,
sprach von den Aufführungen der
Theatergruppe als „Highlight im Ver-
anstaltungskalender“. 2025 seien alle
Aufführungen schon vor der Premi-
ere ausverkauft gewesen. „Für den
Erhalt der plattdeutschen Sprache

habt Ihr den Preis hochverdient“,
unterstrich Gerken.
„Habt Dank und macht weiter so!

Macht bitte, bitte weiter so!“, bat die
Kreisheimatpflegerin Reinhild Fin-
ke. Sie hatte die Laienspielschar ge-
meinsam mit Wiebke Reerink, FDP-
Kreistagsmitglied aus Hopsten, für
den Brauchtumspreis des Kreises
vorgeschlagen. Finke lobte den Fleiß
der ehrenamtlichen Gruppe und die
Auszeit, die sie mit ihren Aufführun-
gen den Bürgerinnen und Bürgern
schenkt.
Alle betonten die vielfältige und

zeitintensive ehrenamtliche Arbeit,
die hinter jedem Auftritt steckt. Die-
se Wertschätzung von allen Seiten
rührten den Vereinsvorsitzenden
und Gründungsmitglied Peter Jo-
hannemann: „Ich bin stolzer Vorsit-
zender eines preisgekrönten Ver-

eins.“ Er erinnerte schmunzelnd an
die erste Bühnenerfahrung: „Bei der
ersten Vorstellung waren sieben Zu-
schauer. Bei sieben Zuschauern
brauchst du keine zweite Reihe.“
Heute reicht der Platz in der Aula
des Schulzentrums gerade noch aus.
Für die acht Aufführungen in die-
sem Jahr gab es am ersten Vorver-
kaufstag gleich 900 Vorbestellungen
– eine weitere Aufführung ist extra
für Senioren reserviert. Ihm mache
es immer noch Riesenspaß, betonte
Johannemann. „Danke an alle, die
im Verein mitwirken. Ich bin stolz
auf euch.“
Am Ende der Feierstunde über-

reichten Peter Johannemann und
Andrea Kamphus mit symbolischen
Schecks die Spenden über jeweils
2500 Euro aus der diesjährigen
Spielzeit an die Hospize.

Auszeichnung für Plattdeutsches Theater
Brauchtumspreis des Kreises Steinfurt während einer Feierstunde in der KöB übergeben

Landrat Dr. Martin Sommer (l.) überreichte den Preis stellvertretend an den Vorsitzenden des Vereins Plattdeutsches Theater
Hopsten, Peter Johannemann, und die zweite Vorsitzende Andrea Kamphus. Foto: Kreis Steinfurt/ Michaela Bäcker

Schapen. „Hier entsteht der neue
Raiffeisen-Markt“, kündigt ein Plakat
am Zaun des Raiffeisen-Markts in
Schapen an – illustriert mit einer
Grafik des geplanten Neubaus, der
dann über rund 800 Quadratmeter
Fläche verfügen wird.
Dafür wird das bisherige Verkaufs-

gebäude teilweise abgerissen. Und
auch das ehemalige Wohnhaus ne-
ben dem Markt, zuletzt als Büroge-
bäude genutzt, verschwindet für den
Neubau. Der Abriss ist bereits ange-
laufen. Die Bauzeit beträgt etwa fünf
Monate. Im Oktober oder November
soll der neue Markt fertig sein, so die

Pläne des WGH-Mitglieds Raiffei-
sen-Markt Schapen eG.
Wichtig für die Kundschaft: Wäh-

rend der Bauarbeiten geht der Ver-
kauf weiter, da der bestehende
Markt zu großen Teilen erhalten
bleibt. Nach dem Umzug in den
Neubau wird das alte Gebäude teil-
weise als Lagerfläche dienen.
Eine provisorische Wand trennt

während der Bauzeit den Verkaufs-
bereich von der Baustelle. Der Ein-
gang wird vorübergehend auf die
Rückseite des Gebäudes verlegt, um
Kundenverkehr und Bauarbeiten
voneinander zu trennen. Die Zufahrt

erfolgt dann über die Straße Am
Dorfgraben statt über die Beestener
Straße.
Das bisherige Bürogebäude ist in

die Jahre gekommen. Auch im Ver-
kaufsraum ist der Platz begrenzt.
Der Neubau schafft mehr Raum und

eröffnet neue Möglichkeiten – bei-
spielsweise für ein erweitertes Sorti-
ment.
Der Raiffeisen-Markt Schapen

führt vor allem Produkte rund um
Haus und Garten. Auch ein Geträn-
kemarkt gehört zum Angebot.

Verkauf geht während
der Bauphase weiter
Der Raiffeisen-Markt Schapenwirdmodernisiert

So soll er aussehen, der neue Raiffeisen-Markt Schapen, der voraussichtlich im
Herbst fertiggestellt sein wird. Foto: Anne Blome
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-fp- Hopsten. Am Freitagabend, 9.
Mai, wurde es in Hopsten ernst.
Rund 50 Feuerwehrfahrzeuge fuh-
ren mit Blaulicht und lauten Mar-
tinshörnern durch die Straßen. Un-
gefähr 240 Feuerwehrleute waren
im Einsatz, um einen Brand im Ge-
werbegebiet „Heiliges Feld“ zu be-
kämpfen. Obendrein gab es noch ei-
nen schweren Verkehrsunfall. Doch
alles halb so schlimm, wie sich für
unbedarfte Schaulustige schnell her-
ausstellte. Hier wurde nur der Ernst-
fall geprobt.
Das geschieht in dieser Form ein-

mal im Jahr. Dann tun sich die Feu-
erwehren aus den Gemeinden Hops-
ten, Recke, Mettingen, Westerkap-
peln und Lotte zur sogenannten
Nordlichtübung zusammen – dies-
mal übrigens zum 50. Mal.
Auf den ersten Blick wirkt alles

hektisch und chaotisch, aber bei den
Einsatzkräften aus Hopsten und Um-
gebung läuft auch in stressigen Situ-
ationen alles ganz organisiert und
nach einem bestimmten Plan ab.
Der Angriffstrupp geht als erstes in
das rauchgefüllte, brennende Ge-
bäude, ausgerüstet mit Sauerstoff-
masken, Wärmebildkamera, Flucht-
haube, Funkgerät und Löschschläu-
chen. Vor dem Gebäude war alles
routiniert vorbereitet worden: Die
Feuerwehrleute rollten die passen-
den Schläuche bereit, ehe es dann
daran ging, den Brand zu löschen
und die Vermissten zu retten.
Das Szenario: Die Feuerwehr

Hopsten wird über einen Verkehrs-
unfall mit eingeklemmter Person
alarmiert. Fast zeitgleich kommt die
Meldung eines Brandes bei der Fir-
ma B&B Verpackungstechnik GmbH

an der Kupferstraße im Gewerbege-
biet „Heiliges Feld“ mit mehreren
vermissten Personen rein. Das
schafft die Hopstener Wehr nicht al-
leine. Sie benötigt Hilfe von den
„Nordlichtern“.
Im Bereitstellungsraum an der

Kerzenfabrik Jasper sammeln sich
zunächst alle Fahrzeuge. Die Feuer-
wehr Hopsten nimmt auf, wie die je-
weiligen Truppen besetzt sind. Eini-
ge Zeit später wird das Kommando
zur Brandbekämpfung bei B&B ge-
geben. Jetzt muss alles schnell ge-
hen. Schon auf der Anfahrt wirft

sich der Angriffstrupp, der je Fahr-
zeug aus zwei Personen besteht, „in
Schale“. Ein Kamerad hilft dabei und
achtet darauf, dass die Sauerstoff-
maske richtig sitzt. Angekommen
am Einsatzort, erkunden die Grup-
penführer zunächst die Situation
und die Umgebung, bevor es ins Ge-
bäude geht. Von außen wird über-
wacht, ob der Angriffstrupp noch
genügend Luft hat und ob es den
Männern gut geht. Im Laufe der
Übung holen die Feuerwehrkräfte
immer mehr Verletzte aus dem
brennenden Gebäude, das mithilfe

einer Nebelmaschine tatsächlich mit
Rauch gefüllt ist. Die Verletzten wer-
den an das Deutsche Rote Kreuz
(DRK) übergeben, das ebenfalls vor
Ort ist. Dort werden sie je nach
Schweregrad ihrer Verletzungen ka-
tegorisiert und erstversorgt.
Die Übung erregt viel Aufsehen.

Der Besucherbereich bei B&B ist ge-
füllt von interessierten Hopstenern,
die sich die Arbeit der Feuerwehr
einmal von Nahem anschauen woll-
ten. Auch auf der Fahrtstrecke vom
Bereitstellungsraum zum Einsatzort
bestaunen kleine und große Schau-
lustige die unterschiedlichen Feuer-
wehrfahrzeuge.
Der besondere Fokus liegt diesmal

auf der Kommunikation zwischen
den Einsatzkräften und auf der Pati-
entenübergabe an das DRK. Auch
die Wasserversorgung aus einem of-
fenen Gewässer und aus einem
Überflurhydranten sollte getestet
werden, berichtet Christoph Hofhus,
der zusammen mit Andre Berling,
Andreas Osterhage und Simon Spel-
ler die Einsatzleitung hat.
„Wir sind sehr zufrieden und kön-

nen positive Schlüsse aus der Übung
ziehen. Ein paar Kleinigkeiten gibt
es zwar immer, aber insgesamt ist es
gut gelaufen“, sagt Christoph Hof-
hus. Auch Einsatzleiter Andreas Os-
terhage versichert, dass die Kommu-
nikation und Zusammenarbeit zwi-
schen den Einheiten und mit dem
DRK gut funktioniert habe. Die orts-
übergreifende Übung wird von den
Beteiligten als Erfolg bewertet –
nicht nur wegen des reibungslosen
Ablaufs, sondern auch, weil sie ge-
zeigt hat, wie wichtig regelmäßiges
gemeinsames Üben ist, wenn im
Ernstfall jede Sekunde zählt.

Wenn jede Sekunde zählt
50. Nordlichtübungmit 240 Feuerwehrleuten und demDRK imGewerbegebiet „Heiliges Feld“

Bei der Nordlichtübung wurde ein Brand bei der Firma B&B Verpackungstechnik GmbH im Hopstener Gewerbegebiet „Heiliges
Feld“ mit mehreren vermissten Personen simuliert. Fotos: Freiwillige Feuerwehr Hopsten/Frederic Leifeling

Neben den Feuerwehren war auch das DRK intensiv in die Übung eingebunden. Denn der besondere Fokus lag diesmal auf der
Kommunikation zwischen den Einsatzkräften und auf der Patientenübergabe an das DRK. Und auf der Drehleiter ging es für die
Feuerwehrleute zudem hoch hinaus (kleines Foto).
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Schale. Am 14. und 15. Juni feiert der
Schützenverein Schale sein traditio-
nelles Schützenfest. Gefeiert wird im
beheizten Festzelt auf dem Festplatz
an der Schützenhalle in Schale. Der
Vorstand und der amtierende König
Luca Schrey laden hierzu ein. Ganz
besonders sind alle Kinder zum Kin-
derschützenfest eingeladen. Es wer-
den viele Darbietungen für die Kin-
der geboten und es gibt Waffeln. Fol-
gendes Programm ist vorgesehen:

Samstag, 14. Juni
12.45 Uhr: Antreten an der Gast-

stätte „Zur alten Post“;
13 Uhr: Kirchgang mit Kranznie-

derlegung am Ehrenmal, anschlie-
ßend Fassanstich mit Freibier am
Festplatz;
14 bis 16.30 Uhr: Kinderschützen-

fest;
14 bis 17.30 Uhr: Preis- und Kö-

nigsschießen;
17 Uhr: Proklamation des Kinder-

königs;
18.30 Uhr: Antreten und Abholen

des Königs;
20 Uhr: Königsball im Festzelt mit

Livemusik.
Sonntag, 15. Juni

13.30 Uhr: Antreten an der Gast-
stätte „Zur alten Post“;
13.30 bis 17 Uhr: Kaiser-, Junio-

ren-, Preis- und Plakettenschießen;
14.30 Uhr: Seniorennachmittag

mit Kaffee und Kuchen;
17.30 Uhr: Preisverteilung;
18.30 Uhr: Antreten und Abholen

des neuen Königs;
19.45 Uhr: Proklamation des Kai-

sers und Juniorenkönigs an der
Mühle;
20 Uhr: Proklamation des neuen

Königs, anschließend Königsball.

Schale feiert
Schützenfest

-weß- Hopsten. Das große Jubiläum
„75 Jahre Eintracht-Schützen“ des
Schützenvereins „Eintracht“ Hops-
ten soll in Form eines Sommerfestes
auf dem Festplatz Schmiemann mit
Festzelt und Festsaal gefeiert wer-
den. Die Vorbereitungen dafür lau-
fen bereits auf Hochtouren.

Der Auftakt der Jubiläumsfeier
ist am Freitag, 27. Juni, morgens mit
dem „Seniorenfrühstück“, bei dem es
neben Grußworten, Rückblick und
musikalischer Unterhaltung auch ei-
ne kleine Überraschung geben wird.
Weiter geht es an dem Freitag-

abend um 19.30 Uhr mit der „Ein-
tracht-Nacht“ – Einlass ist ab 19 Uhr.
Mit Gästen aus der Gemeinde Hops-
ten und den eigenen Mitgliedern
soll dann kräftig gefeiert werden

und es wird wie schon morgens ein
Programm mit Grußworten, Rück-
blick und mit ein paar weiteren Hö-
hepunkten geben.

Am Samstag, 28. Juni, ist dann
das eigentliche Schützenfest der Ein-
tracht-Schützen, bei dem die Nach-
folge des Königspaares Silvia und
Martin Meyer ermittelt wird. Neben-
her finden Kinderbelustigungen,
Kaffee und Kuchen sowie ein Ju-
gendpreisschießen statt. Am Abend
ist eine öffentliche Party mit DJ vor-
gesehen.

Am Sonntag, 29. Juni, treffen
dann ab 13.30 Uhr die eingeladenen
Schützenvereine und Musikkapellen
aus den Nachbargemeinden – auch
aus dem Emsland – für das Jubelfest
ein. Um 14 Uhr beginnt der Festakt

auf dem Festplatz bei Schmiemann
mit Begrüßung und Grußworten.
Anschließend gibt es einen Festum-
zug mit allen Vereinen durch Hops-
ten.
Sowohl am Freitag als auch Sams-

tag soll nach dem offiziellen Pro-
gramm mit DJ Taifun im Festzelt
noch ordentlich Vereinsgeburtstag
gefeiert werden. Der Eintritt ist frei.

Am Montag, 30. Juni, findet der
traditionelle Schützenfestmontag
statt. Um 19 Uhr beginnt die Königs-
proklamation mit anschließendem
Festumzug durchs Dorf, einem Be-
such im Anna-Stift und einer Kranz-
niederlegung. Das Finale des Jubel-
festes ist der Königsball mit der
Tanzkapelle „Black Horses“ im Fest-
zelt.

Jubelfest der Eintracht-Schützen
Verein feiert 75-jähriges Bestehen/Das Festprogrammvom 27. bis 30. Juni

Hopsten. Die Kirchengemeinde St.
Georg Hopsten lädt zur Teilnahme
an der Fronleichnamsprozession am
Donnerstag, 19. Juni, ein. Die Heilige
Messe beginnt um 8 Uhr in der
Pfarrkirche St. Georg, um 8.45 Uhr
zieht die Prozession aus.
Die Fahnen- und Bannerabord-

nungen sind schon zur Messe einge-
laden. Die Kommunionkinder sind
eingeladen, in der Sakramentsgrup-
pe mitzugehen. Sie treffen sich um
8.30 Uhr am Kettelerhaus.
Die Anlieger der Straßen und Altä-

re werden gebeten, für entsprechen-
den Schmuck zu sorgen. Die Lieder

sind dem Gotteslob zu entnehmen.
Die Prozession nimmt in diesem

Jahr folgenden Weg: Marktstraße,
Halverder Straße –1. Altar: Use leewe
dicke Haer –, Stadener Straße, Wind-
mühlenstraße, Rosenstraße – 2. Al-
tar, rechts in den Fußweg – Wind-
mühlenstraße, links befindet sich
der Spielplatz, über die Brücke, in
den Waldweg in Richtung „An Hol-
lings Busch“, – 3. Altar: Josefshäus-
chen –, An Hollings Busch, Brenn-
inkmeyerstraße, Marktstraße, – 4.
Altar: Kriegerdenkmal –, über den
Parkplatz in die Kirche und Ab-
schluss der Prozession.

Prozession an
FronleichnamHopsten. Der Betreuungsverein des

SkF erweitert sein Betreuungsange-
bot und bietet nun auch kostenlose
Außensprechstunden in Hopsten an.
Diese ermöglichen es Interessierten,
sich unkompliziert zu Themen wie
Vorsorgevollmacht, Patientenverfü-
gung, Betreuungsverfügung und all-
gemeiner rechtlicher Betreuung zu
informieren. Die Außensprechstun-
den finden in jedem geraden Monat
jeweils am 4. Donnerstag des Monats
von 14 bis 16 Uhr im Kettelerhaus
statt. Nächster Termin ist am Don-
nerstag, 26. Juni. Interessierte sind
eingeladen, ohne Terminvereinba-
rung vorbeizukommen. Die Bera-
tung ist kostenfrei und offen für alle.

Sprechstunde des
Betreuungsvereins

Kreis Steinfurt. Der Kreis Steinfurt er-
füllt weiterhin alle fünf Kriterien der
„Fairtrade-Towns-Kampagne“ und
trägt für weitere zwei Jahre den Titel
„Fairtrade-Landkreis“. Die Auszeich-
nung wurde erstmalig im Jahr 2015
durch den Verein Fairtrade Deutsch-
land verliehen.
Landrat Dr. Martin Sommer freut

sich über die Verlängerung des Ti-
tels: „Die Bestätigung der Auszeich-
nung ist ein schönes Zeugnis für die
nachhaltige Verankerung des fairen
Handels im Kreis Steinfurt. Lokale
Akteure aus Politik, Zivilgesellschaft
und Wirtschaft arbeiten hier eng für
das gemeinsame Ziel zusammen. Ich
bin stolz, dass der Kreis Steinfurt
dem internationalen Netzwerk der
Fairtrade-Towns angehört. Wir set-
zen uns weiterhin mit viel Elan da-

für ein, den fairen Handel auf loka-
ler Ebene zu fördern.“
Die Zertifizierung als „Fairtrade-

Landkreis“ baut auf verschiedenen
Kriterien auf. Einen Teil der Kriteri-
en kann die Kreisverwaltung dabei
selbst erfüllen. Dazu gehört bei-
spielsweise, dass bei den Ausschuss-
sitzungen „fair gehandelter“ Kaffee
ausgeschenkt wird und das KreisBis-
tro sich an Aktionen wie den Nach-
haltigkeitstagen des Kreises Stein-
furt beteiligt. In diesem Zeitraum
werden „faire“, aber auch regionale
und saisonale Gerichte angeboten.
Ein weiterer Teil der Kriterien

kann durch die enge Zusammenar-
beit mit der Zivilgesellschaft und
dem Engagement vieler Ehrenamtli-
cher im Kreis Steinfurt erreicht wer-
den: sei es ein „faires“ und regionales

Frühstück, Schulveranstaltungen
zum Thema „Fast Fashion“ oder die
Beteiligung an den Kampagnen
„Fairtrade-Schools“, „Faire Kita“ oder
der „Fairen Woche“. Hier ist das
BNE-Regionalzentrum neben der ei-
gentlichen Koordinierung der „Fair-
trade“-Aktivitäten im Kreis Steinfurt
in enger Kooperation mit dem „Ei-
ne-Welt-Netz“ und der Promoterin
für das nördliche Münsterland, Bea-

te Steffens, auch selbst mit Angebo-
ten aktiv.
Neben der Kreisverwaltung sind

zwölf der 24 Kommunen im Kreis
als „Fairtrade-Kommunen“ zertifi-
ziert.

|Mehr Infos beim BNE-Regionalzentrum
unter ☎ 02551 /692129 oder -692138),
bne-regionalzentrum@kreis-steinfurt.de.
Infos zur „Fairtrade-Towns-Kampagne“
gibt es unter www.fairtrade-towns.de.

Kreis Steinfurt bleibt
„Fairtrade-Landkreis“

Seit 2015 sechste Auszeichnung in Folge

Landrat Dr. Martin Sommer (2.v.r.) präsentiert zusammen mit Silke Wesselmann (Lei-
terin des Amtes für Nachhaltigkeit und Klimaschutz, r.), Dagmar Fischer-Möltgen
(2.v.l.) und Horst Schöpper (l., beide BNE-Regionalzentrum des Kreises Steinfurt) die
aktuelle Urkunde vom Verein Fairtrade Deutschland. Foto: Kreis Steinfurt/Matthias Lehmkuhl
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TERMINE
für Hopsten, Halverde
und Schale

Montag, 2. Juni
Abfuhr Biotonne, Gemeinde Hops-
ten

Dienstag, 3. Juni
Abfuhr Gelbe Tonne (Abfuhrbe-
zirk 2), Gemeinde Hopsten
SprechzeitenSozial-Punkt, 9 bis 11
Uhr
Rosen machen, 19 Uhr, Schützen-
verein Schale
Offenes Eltern-Kind-Café für Kin-
der im Alter von 0 bis 3 Jahren, 15
bis 16.30 Uhr, katholische Kitas in
Hopsten und Halverde

Mittwoch, 4. Juni
Spiel- und Klönnachmittag, 14.30
Uhr, kfd Hopsten
Chorprobe, 19 bis 21 Uhr, Kirchen-
chor St. Georg Hopsten
Fitnessgymnastik für Frauen,
19.30 bis 20.30 Uhr, VHS Hopsten

Donnerstag, 5. Juni
Frauengemeinschaftsmesse mit
Abendimbiss, 18 bis 20 Uhr,
kfd Halverde
Sitzung des Rates der Gemeinde,
19 Uhr, Gemeinde Hopsten

Sonntag, 8. Juni
Frühmesse in der Kirche, 8 Uhr,
katholische Kirchengemeinde St.
Peter und Paul
Hochamt zu Pfingsten, 10 Uhr,
katholische Kirchengemeinde St.
Peter und Paul

Montag, 9. Juni
Ökumenischer Gottesdienst an der
Ölmühle, 10 Uhr, katholische Kir-
chengemeinde St. Peter und Paul

Mittwoch, 11. Juni
Feierabendradtour, 18 Uhr, Hei-

wicklung des Kindes, 14 bis 16.30
Uhr, katholische Kitas in Hops-
ten und Halverde
Radtour von kfd und Landfrauen
nach Neunkirchen (Gartenbe-
sichtigung), 14 Uhr, kfd Halverde

Mittwoch, 25. Juni
Abfuhr Restmülltonne, Gemein-
de Hopsten
Chorprobe, 19 bis 21 Uhr, Kir-
chenchor St. Georg Hopsten
1. Euthymia-Tag, katholische Kir-
chengemeinde St. Peter und Paul
Mini-Ausflug, 16.30 bis 20 Uhr,
VdK-Ortsverband Schale
Fitnessgymnastik für Frauen,
19.30 bis 20.30 Uhr,VHS Hopsten

Freitag, 27. Juni
Schützenfest zum 75-jährigen Ju-
biläum, Schützenverein Eintracht
Hopsten
Helferabend, 19.30 Uhr, Schüt-
zenverein Schale

Samstag, 28. Juni
„100 Jahre MGV ‚Einigkeit’ Scha-
le: Bundessängerfest“, MGV
„Einigkeit“ Schale
Schützenfest zum 75-jährigen Ju-
biläum, Schützenverein Eintracht
Hopsten

Sonntag, 29. Juni
Hochamt zum Patronatsfest, 10
Uhr, katholische Kirchenge-
meinde St. Peter und Paul
Schützenfest zum 75-jährigen Ju-
biläum, Schützenverein Eintracht
Hopsten
Teilnahme Jubelfest SV Eintracht
Hopsten, 13 Uhr, Schützenverein
Halverde
Teilnahme Jubelfest Eintracht
Hopsten, 14 Uhr, St.-Annen-
Schützengesellschaft
Teilnahme Jubelfest Eintracht, 14
Uhr, Schützenverein St. Hubertus

Montag, 30. Juni
Abfuhr Biotonne, Gemeinde
Hopsten

Schützenfest zum 75-jährigen Ju-
biläum, Schützenverein Eintracht
Hopsten

matverein Schale
Chorprobe, 19 bis 21 Uhr, Kir-
chenchor St. Georg Hopsten
Fitnessgymnastik für Frauen,
19.30 bis 20.30 Uhr,VHS Hopsten

Donnerstag, 12. Juni
Abfuhr Papiertonne, Gemeinde
Hopsten
Kaffee-Runde, 15 bis 17 Uhr,
VdK-Ortsverband Schale

Samstag, 14. Juni
3. Halverder Kubb-Turnier, 15
Uhr, Schützenverein Halverde
Schützenfest, Schützenverein
Schale

Sonntag, 15. Juni
Schützenfest, Schützenverein
Schale
Teilnahme Schützenfest Schale,
19 Uhr, Schützenverein Halverde
Familientag „100 Jahre Kolpings-
familie Hopsten – Familientag
auf der Kolpingstraße“, Kolpings-
familie Hopsten
Anmeldung Messdienerlager
Hopsten, 15 bis 16 Uhr, Ketteler-
haus, Kirchengemeinde St. Georg

Montag, 16. Juni
Abfuhr Biotonne, Gemeinde
Hopsten
Kinderaktion „Tierärztin in der
Bücherei“, 15 bis 16.30 Uhr,
KöB St. Georg Hopsten

Dienstag, 17. Juni
Sprechzeiten Sozial-Punkt, 9 bis
11 Uhr
Offene Sprechstunde für Eltern,
Jugendliche und Kinder (Erzie-
hungsberatung), 9 bis 11 Uhr, ka-
tholische Kitas in Hopsten und
Halverde

Abfuhr Gelbe Tonne (Abfuhrbe-
zirk 1), Gemeinde Hopsten
Offenes Eltern-Kind-Café für Kin-
der im Alter von 0 bis 3 Jahren, 15
bis 16.30 Uhr, katholische Kitas in
Hopsten und Halverde
Austauschtreffen Arbeitskreis Asyl,
18 bis 20 Uhr

Mittwoch, 18. Juni
Frühmesse, 8 Uhr, katholische Kir-
chengemeinde St. Peter und Paul
Hochamt zu Fronleichnam, 10
Uhr, katholische Kirchengemeinde
St. Peter und Paul
Generalversammlung, 19 bis 22
Uhr, St.-Annen-Schützengesell-
schaft
Fitnessgymnastik für Frauen,
19.30 bis 20.30 Uhr, VHS Hopsten
Chorprobe, 19 bis 21 Uhr, Kirchen-
chor St. Georg Hopsten

Donnerstag, 19. Juni
Sommerschützenfest, 14.30 Uhr,
Schützenverein St. Georg Hopsten
Aa
Treffen des Offenen Literaturkrei-
ses, 19.30 bis 21.30 Uhr, Literatur-
kreis Hopsten

Freitag, 20. Juni
Hebammensprechstunde und
Still-Café, 9 bis 11 Uhr, katholische
Kitas in Hopsten und Halverde
Sommerschützenfest, 19 Uhr,
Schützenverein St. Georg Hopsten
Aa
Gratulieren beim neuen König des
Schützenvereins St. Georg, 20 Uhr,
Schützenverein St. Hubertus

Samstag, 21. Juni
Tagesfahrt nach Giethoorn, Hol-
land, 7.40 Uhr, Landfrauen Schale

Sonntag, 22. Juni
Beginn der Fronleichnamsprozes-
sion an der Kirche, 8.30 Uhr,
katholische Kirchengemeinde St.
Peter und Paul

Dienstag, 24. Juni
SprechzeitenSozial-Punkt, 9 bis 11
Uhr
Beratung zur sprachlichen Ent-

Hopsten. „Tierärztin in der Bücherei“,
so lautet das Motto einer Kinder-Ak-
tion, zu der das Team der KöB Hops-
ten am 16. Juni in die Räume der
Bücherei im Bürgerhaus Veerkamp
einlädt. „Bring dein Kuscheltier, dei-
ne Stoffkatze, deinen Plüschhund
oder dein Lieblingstier mit in die
Untersuchung bei der Tierärztin Ve-
ronika Weßling“, lädt die KöB Kinder
von 5 bis 8 Jahren zur Teilnahme
ein. Los geht es um 15 Uhr, beendet
ist die „Sprechstunde“ um 16.30 Uhr.

|Anmeldungen in der Bücherei, unter r
☎ 05458/5719911 oder per E-Mail an
buecherei-hopsten@bistum-muenster.de.

Tierärztin kommt in die KöB

Zur besonderen „Sprechstunde“ lädt die
KöB am Montag, 16. Juni, ein. Foto: KöB

Schale. Hobby-Volleyballer aus Hops-
ten und Umgebung sind am Sams-
tag, 19. Juli, zum Beachvolleyball-
Cup von Germania Schale eingela-
den. Neben der sportlichen Heraus-
forderung findet laut Ankündigung
der Organisatoren ab 18 Uhr eine
Party unter freiem Himmel statt, zu
der neben den sportlichen Akteuren
alle Vereinsmitglieder und Sponso-
ren eingeladen sind.
Zum Beachvolleyballturnier kön-

nen sich alle Hobby-Volleyballer
und -Volleyballerinnen anmelden.
Das Turnier beginnt um 13 Uhr, die
Spielzeit beträgt zwölf Minuten. Eine

Mannschaft besteht aus vier Feld-
spielern, Auswechselspieler sind er-
laubt. Die Teilnahme der Mann-
schaften ist kostenlos. Angestrebt
wird ein Turnier mit maximal 16
Mannschaften.
Anmeldungen für das Beachvol-

leyballturnier nimmt Ingo Stoppe
per E-Mail an ingo.stoppe@germa-
nia-schale.de entgegen. Folgende
Angaben sind für die Anmeldung
notwendig: Name des Teams, An-
sprechpartner, E-Mail und Telefon-
kontakt des Ansprechpartners. An-
meldeschluss ist der 15. Juni.

|www.germania-schale.de

Beachvolleyball-Cup in Schale
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Niehaus GmbH & Co. KG · Hopsten · Bunte Str. 59 · Tel. 05458/98442
info@niehaus-gmbh.de · www.niehaus-gmbh.de

Jeden Sonntag

Schautag*

Badmöbel auf 400 qm!
von 14.00 bis 17.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf

Wir sind ein junges, dynamisches Unternehmen,
das in der Region die Energiewende

in Privathäusern und in Gewerbebauten
mit gestaltet.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Termin:

Kundendienstler SHK (m/w/d)
Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)

und zum 1. August 2025

Auszubildende (m/w/d) als
Anlagemechaniker SHK
Bürokaufmann/-frau SHK

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen!

HOPSTENERHOOOOPSSSSTENER
BLÄTTKENBLÄTTKEN

Das nächste

– Ausgabe Juli 2025 –
erscheint in der 26. KW 2025.

Anzeigenschluss:
Dienstag, 17. Juni 2025

Ansprechpartnerin
für Anzeigen und Beilagen:

Anne Blome
Telefon 05451/933225

anne.blome@ivz-medien.de

Team-Verstärker.
Wir suchen Sie als
Innendienstmitarbeiter (w/m/d)
für unser Agentur-Team.

Marktplatz 2
48496Hopsten
Tel. 05458/7745

Lars Lammering e. K.

as Abizeugnis in der Tasche
und dann? Wer erst einmal
jobben will, sollte einiges be-

achten. Ein wichtiger Punkt ist, ob
Abiturienten dann weiterhin über
die Eltern krankenversichert sind.
Darauf macht das Infocenter der
R+V Versicherung aufmerksam.
Bis es nach dem Abitur mit Aus-

bildung, Studium oder Auslandsjahr
weitergeht, bleiben oft einige freie
Wochen oder Monate. Viele Schul-
abgänger nutzen die Zeit, um Geld
zu verdienen und erste berufliche
Erfahrungen zu sammeln. In man-
chen Branchen kann man ein Prak-
tikum machen, das zum Berufs-
wunsch passt. Zum reinen Geldver-
dienen bieten sich Minijobs oder ei-
ne kurzfristige Beschäftigung an.
Wer nach dem Abitur Geld verdie-

nen möchte, kann dies oft sozialver-
sicherungsfrei machen, etwa mit ei-
nem Minijob. Dabei kann man mo-
natlich bis zu 556 Euro verdienen.
Alternativ ist eine kurzfristige Be-
schäftigung möglich, die pro Kalen-
derjahr drei Monate oder 70 Arbeits-
tage nicht übersteigt. Wichtig: Steht
danach zum Beispiel ein Pflicht-
praktikum, ein Freiwilliges Soziales
Jahr oder ein Job im Ausland an,

D wird das dazugezählt – die Tätigkeit
ist dann trotz der kurzen Dauer un-
ter Umständen nicht mehr sozial-
versicherungsfrei. Bei beiden Vari-
anten wird mindestens der gesetzli-
che Mindestlohn gezahlt, derzeit
12,82 Euro pro Stunde.
Einkommensteuer fällt in

Deutschland erst an, wenn der Ver-
dienst über dem Grundfreibetrag
von 12096 Euro im Jahr liegt. Zu-
sätzlich können die jungen Men-
schen mit einem Minijob oder einer
kurzfristigen Beschäftigung bis zum
Alter von 23 Jahren über ihre Eltern
in der gesetzlichen Versicherung
krankenversichert bleiben. Für Stu-
dierende gilt diese Regelung bis 25
Jahre.
Beim Praktikum sind die Bestim-

mungen anders. Dauert das freiwilli-
ge Praktikum nicht länger als drei
Monate und dient der Orientierung,
muss das Unternehmen keinen Min-
destlohn zahlen. Es kann selbst über
die Entlohnung entscheiden. Wenn
der Betrag jedoch höher ist als 556
Euro im Monat, müssen die Abituri-
enten sich selbst krankenversichern
und die Beiträge zahlen. Je nach Tä-
tigkeit nach dem Praktikum kann
dies auch schon vorher der Fall sein.

Nach dem Abi
erst einmal jobben?

Regeln zuMinijob und Praktikum
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Hauernweg 2a
48496 Hopsten
Tel.: 05458/985820 info@ht-auto.de
Fax: 05458/985821 www.ht-auto.de

Wir suchen Dich !
als

Kfz-Mechatroniker/in
(m/w/d)

In Vollzeit

Melde dich gerne
persönlich, per e-mail oder

Post

• Reparaturen aller Art
• Unfallinstandsetzung
• Klimaservice
• Computerdiagnose
• Inspektion
• Reifenservice
• Achsvermessung

KFZ-Reparaturen vom Fachbetrieb

b moderner Badkomfort, der
Beitrag neuer Heiztechnik
zur Energiewende oder der

sorgsame Umgang mit der Ressource
Wasser – Fachleute aus der SHK-
Branche sind heute gefragter denn
je. Das bietet vielfältige Möglichkei-
ten für Berufseinsteiger und Fach-
kräfte. Vom handwerklichen bis
zum kaufmännischen Bereich gibt
es attraktive Karrierewege mit aus-
gezeichneten Zukunftsaussichten.
Der klassische Einstieg ins Hand-

werk erfolgt über eine duale Ausbil-
dung, etwa zum Anlagenmechani-
ker für Sanitär-, Heizungs- und Kli-
matechnik (SHK). Aber auch Quer-
einsteiger mit technischem Interesse
haben gute Chancen, in der Branche
Fuß zu fassen. Neben Praktika und
Umschulungen gibt es spezialisierte
Weiterbildungen für verschiedene
Berufsgruppen. Abiturienten kön-
nen ebenfalls im Handwerk reüssie-
ren, zum Beispiel mit einem dualen
Studium im Bereich Versorgungs-
technik oder Gebäudemanagement.
Kaufmännisch Interessierte finden

O spannende Berufsmöglichkeiten im
Büromanagement, in der Kunden-
betreuung und Badberatung oder in
Marketing und Vertrieb.
Nach der Ausbildung eröffnen sich

viele weitere Wege. SHK-Fachkräfte
können sich spezialisieren, bei-
spielsweise auf erneuerbare Ener-
gien, Smarthome-Technologien, in-
novative Badgestaltung oder als
Techniker für Heizungs-, Lüftungs-
und Klimatechnik. Wer sich höher
qualifiziert, steigert nicht nur sein
Fachwissen, sondern auch seine Ver-
dienstmöglichkeiten. Ein wichtiger
Meilenstein im klassischen Hand-
werk ist der Meisterbrief, der neue
Karriereperspektiven etwa als Füh-
rungskraft oder selbstständiger Un-
ternehmer eröffnet. Auch im kauf-
männischen Bereich gibt es attrakti-
ve Weiterbildungen wie die zum Be-
triebswirt des Handwerks oder zum
Fachwirt für Gebäudemanagement.
Diese Qualifikationen ebnen eben-
falls den Weg in leitende Positionen
oder den eigenen Betrieb. (djd)

| Infos auf: www.die-badgestalter.de

Berufe mit Zukunft
Arbeiten im SHK-Handwerk

Berufe in der SHK-Branche bieten vielfältige und attraktive Aufgaben – für Technik-
affine ebenso wie im kaufmännischen Bereich oder in der Beratung.

Foto: djd/SHK/StockMediaSeller/Shutterstock

ie duale Ausbildung im Kfz-
Gewerbe boomt: Die Zahl
der neuen Ausbildungsver-

träge für Kfz-Mechatroniker/innen
ist auf dem höchsten Stand seit 20
Jahren. Mit 25221 neuen Azubis im
vergangenen Jahr gehört der Beruf
zu den gefragtesten in Deutschland.
Der Grund? Die Automobilbranche
befindet sich im Wandel. Alternative
Antriebe, die zunehmende Digitali-
sierung und modernste Technolo-
gien machen die Berufswege in der
Kfz-Branche spannender und viel-
seitiger denn je. Wer heute eine Aus-
bildung im Kfz-Gewerbe beginnt, ar-
beitet mit an der Zukunft der Mobi-
lität und hat exzellente Karrierepers-
pektiven.
Moderne Fahrzeuge sind rollende

Computer mit hoch entwickelten
Assistenzsystemen, vernetzter Tech-
nik und innovativen Diagnosever-
fahren. Die Ausbildung zum Kfz-Me-
chatroniker oder zur Kfz-Mechatro-
nikerin bietet eine Mischung aus
fundierter Theorie und praxisnaher
Arbeit in Werkstätten oder Autohäu-

D sern. Dabei lernen die Auszubilden-
den alles über Motoren, Elektromo-
bilität, Hochvoltsysteme und digitale
Fahrzeugsysteme. Das macht den
Beruf nicht nur anspruchsvoll, son-
dern auch extrem zukunftssicher.
Lange galt der Kfz-Bereich als

Männerdomäne, doch das ändert
sich: Immer mehr Frauen entschei-
den sich für eine Ausbildung in der
Branche. Der Anteil weiblicher Azu-
bis wächst stetig, denn technisches
Know-how und Begeisterung für In-
novationen sind keine Frage des Ge-
schlechts. Vielfalt wird im Kfz-Ge-
werbe großgeschrieben – auch für
Quereinsteiger, Studienabbrecher
oder Menschen mit Migrationshin-
tergrund gibt es attraktive Möglich-
keiten, in die Branche einzusteigen.
Nach der Ausbildung stehen zahl-

reiche Wege offen. So kann man sich
etwa auf spezielle Fahrzeugtechni-
ken konzentrieren, als Kfz-Meister
oder -Meisterin eine eigene Werk-
statt führen oder sich im Automobil-
handel weiterentwickeln. (djd)

| Infos auf: www.wasmitautos.com

Branche imWandel
Ausbildung im Kfz-Gewerbe

Karrieren in der Kfz-Branche stehen in zwischen auch bei immer mehr jungen Frauen
hoch im Kurs. Foto: djd/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahrzeuggewerbes
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SCHWARZESSCHWARZES
Silberhochzeits-Video dringend
gesucht: Das Video der Silber-
hochzeit der Eheleute Maria und
Rudolf genannt Rudi Sander
vom 25. Juli 1997 wird von der
Verwandtschaft gesucht, da die
einzige bekannte Kopie leider
verloren gegangen ist. Es wur-
den seinerzeit die Abfahrt vom
Wohnhaus am Prozessionsweg
zur St.-Anna-Kapelle in Brei-
schen, das Silberpaar kommt
aus der Kirche und nimmt die
Gratulationen entgegen, die Au-
tofahrt zum Gasthaus Kers-
sen-Brons und auch der Abend
mit Spielen, Tanz und Reden auf-
genommen. Das Ehepaar dürfte
vielen Hopstenern noch gut be-
kannt sein, da beide früher als
Busfahrer bei Sander Reisen
rund 30 Jahre lang Schüler
transportiert haben. Wer also
seinerzeit die Aufnahmen ge-
macht hat oder das Hochzeitsvi-
deo besitzt, möge sich mit der
Nichte Marianne Amelung geb.
Rehbock unter Tel. 0160/
97877267 oder per E-Mail an
marianne.amelung@t-online.de
in Verbindung setzen.

Motorrad Honda Rebel, 125
ccm, 11 PS, dunkelgrün metallic,
Elektrostarter, EZ 2000, KM-
Stand ca. 35.400, HU 06/25, gut
gepflegt und gewartet, ohne
Mängel, VB 1.200.- €, Tel. 0171-
4990434

Couchgarnitur: 3er-2er-1er, blau-
er Stoff, abzugeben, Tel. 0159-
02304429

3er-Ledersofa, Gestell Eiche
massiv, abzugeben, Tel. 0177-
9548225

3-Rad als E-Bike, gebraucht, für
Erwachsene günstig zu verkau-
fen, 1.100,- €, Tel. 0151-
40228444

ESBrettBrett

Anzeigen-Annahme
für das »Schwarze Brett«

NUR per E-Mail:
anzeigen@ivz-medien.de

AUTO

BERG
KFZ-MEISTERBETRIEB und TANKSTELLE

Hopsten
Ibbenbürener Str. 9
 05458 /7107

Fit für den
Urlaub

Lassen Sie Ihr A
uto

vorher noch

durchchecken!

Die katholische Pfarrgemeinde St. Georg Hopsten
trauert um

Marlen
Stegemann-Wibbelt

die am 24. April 2025 im Alter von 44 Jahren
verstorben ist.

MarlenStegemann-Wibbeltwar seitdemJahr2020alsPfarrsekretärin
in unserem Pfarrbüro tätig. Mit viel Fleiß und Freude an ihrem Tun
hat sie sich hervorragend in ihre Aufgaben eingearbeitet. Ihre
Umsichtigkeit, ihr stets offenes Ohr für jedermann und ihre
freundliche Art zeichneten sie aus. Wir verlieren mit Marlen einen
sehr liebenswerten und vertrauenswürdigen Menschen. Sie war
Mitarbeiterin, Kollegin und Freundin zugleich.

Marlen wurde mitten aus ihrem Familien- und Arbeitsleben
gerissen. Sie hinterlässt nicht nur in unserer Pfarrgemeinde eine
große Lücke. Wir werden Marlen immer in guter Erinnerung
behalten. Unser ganzes Mitgefühl gilt ihrer Familie, insbesondere
ihrem Ehemann und ihren beiden Söhnen.

Christoph Thomas Karoline
Klöpper Ostholthoff Borchert
Pfarrer Kirchenvorstand Pfarreirat

60
26

Ein Krankenhaus mit
Erdbeerduft?

Henry (10) fände das super. Wir haben auch
Kinder gefragt, was sie sich für das neue Kinder-
zentrum wünschen. Denn je wohler sie sich
fühlen, desto besser können sie gesund werden.

Mehr Infos unter: www.kinder-bethel.de
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Ingo Spinneker
Generalvertretung
der Allianz

Ketteler Str. 4 · Tel. 05458/98353

Börnkamp 3 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/933737

Architekturbüro
Arnd Emons

Bunte Straße 25 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/932801

EVERS Wassertechnik
Rheiner Straße 14a
48496 Hopsten
Tel. +49 5458 9307-0

Tischlerei Bernd Hagemann
Ibbenbürener Straße 8
48496 Hopsten
Tel. 05458/933834

Hospitalstr.1·Hopsten·Tel.05458/93200

48496 Hopsten-Halverde
Tel. 0 54 57 / 9 70 20 · Fax 0 54 57 / 93 37 67

Tel. 05457/97020 · Fax 05457/933767

Ketteler Str. 24 · Hopsten · Tel. 05458/792313

J.L.T Josef Lindemann Transport
Hauernweg 10 · 48496 Hopsten

Tel. 05458/549

Marktstr. 5 · Hopsten · Tel. (05458) 9323-0

Jasper Land- u. Erntetechnik GmbH

Ibbenbürener Str. 1-3 · Hopsten · Tel.: 05458 / 9317-0

Michael Jasper
TV · HIFI · VIDEO · CAR
Teupenweg 28 · 48496 Hopsten

Tel. 05458/288

Kettelerstraße 20
48496 Hopsten

Tel. 0 54 58/70 71

Hauernweg 2a
Hopsten
Tel. 05458/

985820

Gastronomie & Partyservice
Ferdelmannstr. 2 · Hopsten

Tel. 0 54 58/5 79

SCHNITZELPARADIES
Lampe

SCHNITZELPARADIESSCHNITZELPARADIES
SCHNITZELPARADIES

Lampe

Rainer Lütkehues
Bunte Straße 15, 48496 Hopsten
Telefon (05458) 8 78
info@luetkehues.lvm.de

Bunte Str. 59
48496 Hopsten
Tel. (05458)

98442

Professor-Vershofen-Str. 6
48496 Hopsten · Tel. 05458/1496

Auf der Leuchtenburg 3 · 48496 Hopsten · Telefon (05458) 1048

AUTO AARR R EMk E

Schapener Str. 7
48496 Hopsten
Tel. 0 54 58 / 2 87

Hof
Richelmann

Auf der Leuchtenburg 7 · 48496 Hopsten
Tel. 0 54 58-70 29 · www.mode-wittmann.de

Voltlager Damm 23 · 48496 Halverde
Tel. 0 54 57-5219052

Bunte Straße 13
48496 Hopsten

KREIMER & KOLLEGEN

RECHTSANWALTSKANZLEI

Tel.: 05458 - 93 31 77-0
Fax: 05458 - 93 31 77-99
Tel.: 05458 - 933177-0
Fax: 05458 - 933177-99

AUTO

Berg
KFZ-Meisterbetrieb und tanKstelle

Hopsten
ibbenbürener str. 9
 05458 /7107

EVERINGHOFF
KFZ- und Reifenspezialist

Speller Str. 2 - 48480 Schapen

Jagdhaus Feldmann
Restaurant  Partyservice  Großveranstaltungen
Halverder Straße 17 - Hopsten - Telefon 05458/227

Inh: Frank Feldmann

Ketteler Straße 7
48496 Hopsten

Tel. 05458/9368848

Beestener Straße 11 · 48480 Schapen
Tel. 05458/98045

Raiffeisen-Markt
Schapen eG

Hospitalstraße 5 · 48496 Hopsten

www.werbegemeinschaft-hopsten.de

Klaus Visse48496 Hopsten
Rheiner Straße 30
Tel. 05458/7414

AlterSchulweg4·Hopsten·Tel.05458 /985797 Brenninkmeyerstraße 4 | 48496 Hopsten

BeSi-Solar GmbH
Kupferstraße 13
48496 Hopsten
Tel. 0 54 58-933 18 48

Marktstraße 8
48496 Hopsten

Tel. 0171/7527393
www.FeuerwehrSpass.de

www.Popcornkönig.de

mobile Fahrzeugaufbereitung
Chris Vorndieck
Haus-Nieland-Straße 10 · Hopsten
Mobil 01 72 - 5 25 53 66

Bunte Straße 10
48496 Hopsten
Tel. 05458/ 224

Prozessionsweg 22 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/837

Praxis Cramer
Reeker - Schröer

Börnkamp 3 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/9315-0

Marktplatz 2 · 48496 Hopsten
Telefon 0 54 58-17 98
www.optikus-hildebrandt.de

Heinrich Otto GmbH & Co. KG
Ibbenbürener Straße 37
48496 Hopsten

Halverder Straße 2 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/9303-0

Kastanienweg 14
48496 Hopsten
Tel. 05458-9333099
www.rebeccas-reisen.de

Bunte Straße 36 · 48496 Hopsten
Tel. 05458 /7470 (Imbiss), 7014 (Fleischtheke)

MEYERIMBISS Fleischtheke

Hansastr. 9 • 48496 Hopsten
Servicenummer: (0 54 58)14 15

Kupferstraße 14
48496 Hopsten
Tel. 05458/1760

Tel. 0176/9634 1802
info@colorcontrast.de · www.colorcontrast.de

Marktplatz 1 · Hopsten · Tel. 05458-9332199

Bunte Str. 16 · Hopsten
Tel. 05458/1257

DohleDohle

w ww .arc hite kt -a chim -em ons.d e

www.johannemann-maler.de·Tel.0 54 58 /933707

Hauptstraße 14
48496 Halverde

Familie Mersch
Schwennenbrügge 2

48496 Hopsten
Tel. 05458/364

Hofladen
natürlich vomBauern

Hafenstraße 12 · 48480 Spelle
Tel. 05977/9243-0

Tel. 05458-933806
Fax 05458-9339987
www.kuechen-
meyknecht.de

Ulmenstr. 2 · Hopsten · Tel./Fax: (05458) 1206

Taekwon-Do Rheine e.V.
Aussenstelle Hopsten
TEL: 0171 / 782 6933
MAIL: taekwondo-rheine@web.de
WEB: www.taekwondo-hopsten.de

Marktstraße 6
48496 Hopsten

Tel. 0 54 58 / 71 00
Fax 0 54 58 / 93 50 75

SIPRO GMBH & CO.KG
Kanalstaße 30
48496 Hopsten

Tel. 0152 33806964

sigis-stickshop
Bodelschwighstr. 3a · 48496 Schale · Tel.01715195759

www.werbegecko.de

Ibbenbürener Str. 6
48496 Hopsten
Tel. 05458 /792792

BWT

BWT Brenner & Wasser Technik GmbH
Inh. Dipl.-Ing. Alexander Niehaus

Ahornstraße 3
48496 Hopsten

Telefon:
05458 -9364 1233

Rieke Gebäudetechnik GmbH
Sanitär Heizung Klima Klempner

Hauernweg 23 · Hopsten
Tel. 05458 / 468

D-48496 Hopsten

Tel.

D-48496 Hopsten

+49 54 58 / 93 66 68 - 20

www.geocapture.de

Dr. Laumann, Konermann & Kollegen
Rechtsanwälte und Notare
Bunte Str. 14 · 48496 Hopsten

Tel. 05458-93050

Bunte Straße 35
Tel. 05458/9325-0
info@hopsten.de
www.hopsten.de

GmbH & Co.KG
Hopsten · Tel.: 05458/8069717

Ihr Partner rund ums Thema Geld.
www.Jonni-

Klassen.de

An der Bleiche 10
48496 Hopsten
T 05458/6880980
M 0176/35797974mikautogmbH@gmail.com

Bonnikestr. 13 · Hopsten · Tel. 05458/936446

Börnkamp 6
48496 Hopsten
Tel. 05458/792175

WWW.ZUHAUSE -AMBULANT.DE

Globus-Apotheke
Schapener Straße 4b
48496 Hopsten
Tel. 05458/93317-0

BAUSTOFFHANDEL
MAUSE

BMBM Marktstraße 20
48496 Hopsten
Tel. 0151-42869440

Tel. 05458-5719762
Ulmenstraße 13
48496 Hopsten

Tel. 05458-5719762
Ulmenstraße 13
48496 Hopsten

Tel. 05458/
7060

Kupferstraße 18
48496 Hopsten

Voltlager Damm 14
48496 Hopsten-

Halverde
Tel. 05457-9305880

HomeyersHof 7 · Recke · Tel. 05453/99999-30

Tel. 05458/
84339-00

www.familienzentrum-hopsten.de

Schwimmschule

in Hopsten

Tel. 0173-
8362542

Im Winkel 1 · Hopsten 05458 9369935

Kampstr. 11 · Hopsten · www.cleanrevolution.de

CleanRevolution
Gebäudereinigungsservice

Fach-Fußpflege
Assunta Koll
Kornstraße 16 · Hopsten
Tel. 0152 53834776

www.hevianna.hebamio.de
Tel. 0175 1273584

Marktstraße 15
48496 Hopsten
Tel. 05458/7868Susanne Stermann | 0545797066

Heegerweg 12 | 48496 Halverde

UHREN & SCHMUCK |REPARATUR & VERKAUF

Wortheweg 18 · Halverde
Tel. 05457 933516

Beratung • Schulung • Coaching

Tel. +49 5458 8068902
contact
@creative-mesh.com
www.creative-mesh.com

GmbH&Co.KG Tel. 05457 1400
Westerbauer 1 info@richter-halverde.de
48496 Hopsten www.richter-halverde.de

Stand: 17. März 2025
Alle Angaben ohne Gewähr.
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Richtig gut fernsehenRichtig gut fernsehen
TechniSat – Technivista uhd serie

Einer für die ganze Familie

Jasper TV-Hi-Fi-Video-Telefon, Teupenweg 28, 48496 Hopsten, Tel. 0 54 58 / 288, Fax 0 54 58 / 10 95, E-Mail: info@jasper-worldwide.de

SO WIRDSO WIRD
FERNSEHENFERNSEHEN
ZUM KINO-ZUM KINO-
ERLEBNISERLEBNIS

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO/DI/DO/FR:
10 - 12 UHR &
15 - 18 UHR

MI: 10 - 12 UHR

• UHD MINI-LED
DISPLAY

• IPS-TECHNIK
• 120 HZ
• MEMC
• HDR10+HLG
• ULTRA-HD
• RAHMENLOSES
DESIGN

• 65"/55"/43"

MIT DER

ÜBERSICHTLICHEN

UND GROSSEN

FERNBEDIENUNG

ALLES IM

GRIFF

RADIO 650
dio
Perfekt...kann all

• SOUND 70 WATT
• 2.1 SYSTEM

...WAS SOLL ICH NOCH SCHREIBEN...
ND SELBST SEHEN!

DIE PREISE:

DER 65"er

DER 55"er

JETZT GANZ NEU DER 43"er

MADE IN GERMANY

MINI LED

QUANTUM DOT
COLOR

VIDDA 6.0 PLATTFORM
MIT REICHHALTIGEM
APP-ANGEBOT UND
EINFACHER BEDIENUNG

WLAN & BLUETOOTH
USB-MEDIA & RECORDING

DREHBARER GLASFUß

TRIPLE TUNER MIT CI+ SCHACHT
HD-APP VORBEREITET
MULT CHANEL LISTE MÖGLICH
BILDSCHIRMSPIEGELUNG

199199
SE:

99
169169

9.-
99

9999
9.-

99.-

les...preiswert

• TV • Hi-Fi • VIDEO • TELEFON •

SR-B 40A
• BLUETOOTH • HDMI + eARC
• FUNK SUBWOOFER
• CLEAR VOICE

200 WATT

120 WATT

RB-B 30A
WIE LEGO: STECKEN UND SPASS HABEN
• BLUETOOTH • HDMI + eARC
• CLEAR VOICE

39939999.-

29929999.-

UVP 629,-€

TechniSat DIGIT
Mehr als nur Rad

KOMMEN UN

549.-549.-

FRONTSTRAHLENDE SOUND-
BAR MIT 2 X 25 WATT

TV-HÖRVERSTÄRKER
OSCAR z TV
ENDLICH
ALLES HÖ

zum TV
WIEDER
ÖREN!

279.-279.-
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